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Neue Geräte anschaffen, Hallen instandhalten, sozi-
al Schwächeren die Teilnahme am Sport ermöglichen, 
Fahrten zu Meisterschaften... Dies und noch einiges 
mehr erzeugt Kosten, die bewältigt werden wollen. 
Nichts ist trauriger als Sportlern zu sagen, ihr könnt 
nicht zu einer Meisterschaft fahren, weil die fi nanziel-
len Mittel fehlen. 
Dies ist glücklicherweise noch nicht passiert, aber die 
Finanzierung von Meisterschaftsteilnahmen beschäf-
tigt immer wieder die Abteilungen und den Vorstand. 
Gleiches gilt für Kinder, deren Eltern leider nicht in der 
Lage sind sich den Beitrag zu leisten. In der Solidarge-
meinschaft des Vereins wäre es doch schade, wenn aus-
gerechnet Kinder keinen Sport treiben können, weil es 
(zeitweise) am Geld fehlt. 
Du! kannst mit deiner Spende helfen! Der schöne Ne-
beneffekt dabei, mit der Spende an die TSGE senkt sich 
auch deine Steuerlast.

Unser Spendenkonto: DE57 5065 0023 0031 0000 37 
Bis 200 Euro genügt dem Finanzamt der Überweisungs-
beleg, ab 200 Euro stellen wir selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung aus.

Möchtest du, dass deine Spende für eine bestimmte 
Abteilung oder für einen bestimmten Zweck verwen-
det wird, gib diese einfach im Verwendungszweck der 
Überweisung an.
Wünschst du eine Spendenbescheinigung, gib bitte 
auch deine Anschrift im Verwendungszweck an. 

Dankeschön.

Steuern senken – 
Sport fördern!
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Klausurtagung des Vorstandes
Am 28.10.2023 fand die Klausurtagung des Vorstandes statt. 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Entsprechend 
standen neben den aktuell anstehenden Themen die Pla-
nungen um das Großprojekt Anbau und den 150. Geburtstag 
der TSGE in 2024 an oberster Stelle. Zu den kurzfristig anste-
henden Terminen und Aufgaben, die in der „aktuellen hal-
ben Stunde“ besprochen wurden, gehörte auch das Thema 
Hallenvergabe 2024. 

Sportangebot 2024
Wie hinlänglich bekannt, steht seit einiger Zeit die Fallbach-
halle nicht mehr zur Verfügung und die Räumlichkeiten in der 
alten Kita am Rathaus sind auch nur ein notdürftiger Ersatz. 
Mit der Schließung des Hallenbades hat sich die Situation 
nochmals verschärft. Die Angebote im Bereich Schwimmen 
konnten nur unter hohem Einsatz auf andere Schwimmbä-
der, vor allem auf das Heinrich-Fischer-Bad in Hanau, verlegt 
werden. An dieser Stelle herzlichen Dank an die Stadt Hanau, 
die dies ermöglichte. 

Die anstehende Sanierung des Rathauses ab dem ersten 
Quartal 2024 könnte zu weiteren Einschränkungen führen. 
Die Sitzungen müssen natürlich weiterhin stattfi nden. Dar-
an besteht auch kein Zweifel. Ob und in welchem Umfang 
Ausfallzeiten uns betreffen werden, lässt sich zur Zeit nur 
schwer abschätzen. Wir dürfen aber sagen, dass wir nach ak-
tuellem Stand guter Hoffnung sind, dass die von uns genutz-
ten Hallen nicht zu sehr belastet werden.

Anbau weiterer Räumlichkeiten

Eine Entspannung der Situation erhofft sich nicht nur die 
Stadt durch unseren geplanten Anbau. Nach langer Warte-
zeit auf das noch fehlende Brandschutzgutachten konnten 
Anfang Oktober alle Unterlagen für den Bauantrag einge-
reicht werden. 

An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an Georg Varga, 
der mit seiner Fachkenntnis, viel Zeitaufwand und einer En-
gelsgeduld das Projekt – ehrenamtlich! – maßgeblich betreut 
und vorantreibt. 

150 Jahre TSGE mit buntem Programm in 
2024
Erfreuliches konnte Andrea Coneo über den Stand der Fest-
schrift berichten. Diese ist schon weit fortgeschritten. Die 
Chronik konnte bis 1990 bereits fertiggestellt werden. Jetzt 
fehlen die Mitteilungen aus den Abteilungen, die schnellst-
möglich erbeten werden, um die fehlenden Informationen 

zu vervollständigen. Ge-
plant ist, dass die Chronik 
Mitte des Jahres erschei-
nen wird.

Im Bereich der Festivitä-
ten und Veranstaltungen 
schreiten die Planungen 
ebenfalls voran.

Neben Kinderfasching, 
einem Tag der offenen 
Sporthallen, besonderen 
Meisterschaften in den Abteilungen, sowie der Hessenmeis-
terschaft im Tischtennis im Dezember, werden über das gan-
ze Jahr hinweg Veranstaltungen stattfi nden. 

Ein besonderes Augenmerk richten wir auf das Festwochen-
ende vom 28.06. – 30.06.2024, das mit unterschiedlichsten 
Programmpunkten gespickt sein wird. Los geht es mit der 
akademischen Feier am Freitag, zu der u.a. unsere Abtei-
lungs- und Übungsleiter, Vertreter aus befreundeten und 
ortsansässigen Vereinen, aus der Stadt-, Kreis- und Landes-
verwaltung, Sportkreisen und weiteren Einrichtungen gela-
den werden.

Samstags laden wir zur „Jubi-Night“ in die Erlenhalle. Neben 
zwei Livebands, die für gute Stimmung und viel Tanzlaune 
sorgen werden, kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
Weiter geht es am Sonntag mit einem bunten Programm für 
die ganze Familie auf dem Gelände rund um die Ballsport-
halle. Spiele- und Mitmachstationen, Hüpfburg, Auftritte 
aus den Abteilungen, Getränke und Essensstände sorgen für 
Spaß, Unterhaltung und das leibliche Wohl. 

Ein besonderes Highlight bildet der Festumzug, der unter 
Mitwirkung der Mitglieder aus den Abteilungen und hof-
fentlich vieler weiterer Vereine am Sonntag, den 30.06.2024 
stattfi nden wird. 

Diese Termine stehen schon fest. Einige weitere Termine 
können sich aufgrund von Rückmeldungen durch Verbän-
de, angefragte Partner und anderen Einrichtungen noch 
verschieben, bzw. werden erst in 2024 endgültig bestätigt. 
Aktuelle Informationen dazu werden über die Medien recht-
zeitig bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr mit Euch! Lasst uns 
gemeinsam ein schönes und unvergessliches Geburtstags-
fest gestalten und feiern!

Christiane Jarche   ■

Neues aus der Vorstandsarbeit – Ausblick in 2024
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Seit dem letzten Bautagebucheintrag 
im Sommer hat sich einiges ereignet. 
Wir konnten weitere wichtige Aktivi-
täten für die Realisierung unseres Pro-
jektes anstoßen und fi nalisieren.

Für Ende Juni hatten wir uns die Fer-
tigstellung und Einreichung des Bau-
antrages vorgenommen. Alle Partner, 
deren Zuarbeit dafür notwendig war, 
haben wir vertraglich verpfl ichtet, 
ihre jeweiligen Leistungen bis zum 31. 
Mai zu erbringen. Ein Element dieser 
Leistung stellt das Brandschutzkon-
zept dar. Während die Erarbeitung 
für den Neubau unproblematisch und 
pünktlich erfolgte, traten aus dem Be-
standsbau unerwartete Themen auf, 
welche abgehandelt und erarbeitet 
werden mussten.

Dies führte zu langwierigen Interak-
tionen mit der zuständigen Behörde, 
verbunden mit einer schier endlosen 
Zeitspanne. Letztendlich erfolgte der 

Wir sind sehr zuversichtlich, dass die-
ser positiv beschieden wird, so dass 
wir neben dem durch den Magistrat 
der Stadt Erlensee zugesagten Zu-
schuss auch Mittel vom MKK, LSBH 
und dem Innenministerium erhalten 
werden. 

G. Varga   ■

TSGE Termine 2024
13.02.2024 ab 14:31 Uhr Kinderfasching, Einlass ab 13:30 Uhr Erlenhalle

30.03.2024 ab 15:00 Uhr Osterspektakel Vereinsgelände

28.04.2024 ab 10:00 Uhr Tag der offenen Sporthalle Ballsporthalle, Großsporthalle, 
Erlenhalle, kleine Schulturnhalle

28.06.2024 ab 18:30 Uhr Akademische Feier (geladene Gäste) Erlenhalle

29.06.2024 ab 20:00 Uhr Jubi-Night mit Live Musik Erlenhalle

30.06.2024 ab 10:00 Uhr Familienzeit mit Hüpfburg, Spielstationen, 
Mitmachaktionen u.v.m.

Veranstaltungsgelände an der 
Ballsporthalle

30.06.2024 ca. 13:30 Uhr Festumzug

06.12./07.12.24 ab 9:00 Hessenmeisterschaft Tischtennis Großsporthalle Erlensee

Aufgrund der noch teils unbestätigten Termine, für die 
wir erst nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe eine 
Rückmeldung erhalten werden, sind diese Angaben noch 
unter Vorbehalt.

Wir werden die Aktualisierungen jeweils über die Presse, 
unsere Aushänge und auf der Homepage veröffentlichen, 
sobald diese uns von den entsprechenden Organisatio-
nen bestätigt wurden.

Veranstaltungstermine 2024

Bautagebuch für den Erweiterungsbau
Abschluss dieser nicht vorhersehbaren 
Zusatzarbeiten Ende September.

Folglich war der 1.10.2023 unser „gro-
ßer Tag“: Unser Bauantrag wurde mit 
diesem Datum eingereicht. Erfreu-
licherweise gab es bereits am 10.10. 
sowohl eine Eingangsbestätigung als 
auch schon konkrete Fragen zum An-
trag selbst. Dies zeigt uns, dass das 
Amt offensichtlich über Kapa-
zitäten verfügt, den Bauantrag 
sofort zu bearbeiten. 

Der Bauantrag wiederum stellt 
ein wesentliches Element un-
serer Antragsunterlagen für 
die von uns beantragten Lan-
des- und Kreiszuschüsse dar. 
Nachdem wir nunmehr alle 
(18!) im Antrag geforderten Do-
kumente fertigstellen konnten, 
erfolgte am 20.10.2023 die for-
melle Einreichung unseres An-
trages.

Unterlagen Bauantrag: Kiloweise Papier – 
Digitalisierung in Deutschland – ohne Worte
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Am Samstag, den 4.11. begann um ca. 13 Uhr alles mit dem 
Aufbau und den Vorbereitungen für den StickerStars Kick-
Off. Leichter Regen und starker Wind machten es nicht ge-
rade einfach. Um 14 Uhr war der Verkaufsstart angesetzt. 
Eine Menschenmenge versammelte sich bereits vorm REWE 
Markt, um mit bei den ersten Käufern sein zu können. Nach 
einigen Worten von Christiane Jarche (Vorstand Veranstal-
tungen und Hauptverantwortliche der Aktion), Bürgermeis-
ter Stefan Erb und Verkaufsleiter Michael Reising vom REWE 
Markt, wurde die Schlange am StickerStars Verkaufsstand 
immer länger. Um zwischendurch etwas fürs Auge zu bie-
ten, zeigten unsere „Einrad Freestylekids“ ihr Können. Es 
war zwar schon zu nass zum Fahren, die Pedalen viel zu rut-
schig, aber es klappte dennoch, und die Mädels zeigten ihr 
Bestes. Dann kam unsere Showtanzgruppe, die „Dancing 
Devils“. Mit einigen Jüngeren, die ganz neu im Team sind, 
war es ein tolles Erlebnis fürs Auge! Übrigens kann man die 
beiden Gruppen auch für Events anfragen, wenn genügend 
Platz für die Darbietungen vorhanden ist.
Der Kaffee- und Kuchenverkauf, natürlich auch heiße Scho-
kolade, organisiert von den Übungsleitern und mit Kuchen-

Das StickerStars-Sammel-Fieber hat begonnen
spenden der Dancing Devils Eltern, wurde auch gestürmt.
Unsere Floorballer brachten ihre Tore und Schläger mit, so-
dass man sich gerne mal daran probieren konnte.
Schon sehr schnell bildeten sich kleine Grüppchen, um die 
ersten Sticker ins Sammelalbum einkleben zu können und 
die ersten Tauschaktionen begannen.
Bis zum 13.01.2024 kann man an den Kassen bei REWE Rei-
sing das Album (mit den ersten 12 Stickern) für 5 Euro und 
die Sticker-Tütchen (mit je 5 Stickern) für je 1 Euro erwerben.
Tauschbörsen-Termine der TSGE stehen auch schon fest. 
Wir freuen uns auf viele glückliche Sammler, nicht nur Kin-
der, die ihre Alben alle voll bekommen, und vor allem sich 
selbst auch einkleben können.

Tauschbörsen-Termine in der Ballsporthalle 
jeweils ab 15 Uhr: 
Samstag, 02.12.2023 
Samstag, 16.12.2023
Samstag, 13.01.2024
Samstag, 03.02.2024
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Der Vorstand der Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874 e.V. 
lud am Abend des 28.10.2023 ein und über 90 geladene Gäs-
te folgten der Einladung zur neuen Jubilaren- und Sportler-
ehrung der TSGE in das Bürgerhaus „Zum Neuen Löwen“. 
Nach der Begrüßung mit einem Glas Sekt eröffnete der 
1. Vorsitzende Andreas Lindner den Abend. Er erläuterte da-
bei, dass die TSGE mit diesem Abend die bisherige Ehrung 
der langjährigen Mitglieder und die Ehrung besonderer Leis-
tungen im Sport und rund um den Verein in dieser neuen 
Veranstaltung bündeln möchte um somit auch den zu Ehren-
den einen entsprechenden Rahmen ihrer Ehrung zu geben. 
Die anwesenden Gäste Stadträtin Birgit Behr und die stellv. 
Vorsitzende des Sportkreises Main Kinzig, Sieglinde Weber,  
konnte er im Namen des Vorstandes ebenfalls begrüßen.
Nach den einleitenden Worten ging es dann auch direkt los 
und für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Ursula Grunwald, 
Nadine Kobel, Cornelia Muth, Siegmund Rudolph, Rainer 
Schilling, Tim Telle, Kai Weinhold und Sabine Wienand mit 
einer Urkunde, einer der Mitgliedschaft entsprechenden 
Vereinsnadel und einer Flasche Jahrgangssekt bedacht. 
Nach den Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft, diese erhiel-
ten Matthias Alraum, Karlheinz Dickhaut, Waltraut Heinelt, 
Karl Ernst Hergenhan, Renate Roth, Brigitte Schiller, Roland 
Schiller, Hans Wolf und Gabriele Wörner, übergab Andreas 
Lindner an Sieglinde Weber (Sportkreis) das Wort. Sie wies 
von Seiten des Sportkreises und des LsbH auf die beson-
dere Arbeit von Vereinen hin. Sie sind ein wichtiger Pfeiler 
der Gesellschaft, welche gerne vom Sportkreis mit Rat und 
Tat unterstützt werden. Sichtlich überrascht wurden dann 
Christiane Jarche und Andrea Coneo als Frau Weber ihre Na-

men erwähnte. Andrea Coneo wurde für ihre langen Jahre 
in der Abteilungsleitung Tennis und der Vorstandsarbeit der 
TSGE mit der Verdienstnadel des Landessportbundes durch 
den LsbH geehrt. Christiane Jarche, welche ebenfalls bereits 
seit 2008 im Vorstand des Vereins tätig ist, aktuell im Be-
reich Veranstaltungen, erhielt ebenfalls die Verdienstnadel 
des Landessportbundes.

Ein Auftritt der „Dancing Devils“ und der „Einrad Freestyle 
Kids“ der TSGE unterstrich den sportlichen Anspruch der 
TSGE – Sport für alle in allen Altersgruppen. Nach dem 
wohlverdienten Applaus und einer kleinen Stärkung für 

TSGE Abend des Sports

v. li. n. re: Andreas Lindner, Andrea Coneo, Christiane Jarche,  
Sieglinde Weber.
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die Gäste gab es weitere Ehrungen langjähriger Mitglie-
der. Herbert Böhmer, Dirk Frank, Anneliese Hillenbrand, 
Klaus Michael Kaiser, Martina Käppner-Lukas, Harry Liedt-
ke, Heinz Oppermann und Karl-Alfred Ott sind bereits seit 
50 Jahren der TSGE bzw. den Vorgängervereinen angehörig 
und freuten sich über ihre Ehrengaben. Die höchste Anzahl 
von Mitgliedsjahren stellte in diesem Jahr eine Ehrung für 
70-jährige Mitgliedschaft dar, diese erhielt Helmut Frank.
In Vertretung von Bürgermeister Stefan Erb übernahm Bir-
git Behr die Ehrungen durch die Stadt Erlensee. Inge Giese 
erhielt die Ehrenmedaille in Gold für besondere Verdienste 
und Leistungen der Stadt Erlensee für ihre langjährige Tä-
tigkeit als Übungsleiterin, mit Einsatz weit über das norma-
le Maß hinaus. Für Jung und Alt gibt sie seit 1995 ihre Turn-
stunden, fährt zu Wettkämpfen, organisiert Ausfl üge und 
noch vieles mehr. 
Evie Wong erhielt die silberne Ehrenplakette der Stadt Er-
lensee für ihren ersten Platz bei den Hessischen Jahrgangs-
meisterschaften im Tischtennis. Das 10-jährige Talent 
der TSG Erlensee gehört in ihrem Jahrgang zu den besten 
Spielerinnen Deutschlands. Bei Evies Trainingsfl eiß und der 
positiven Einstellung zum Sport können wir noch auf viele 
weitere Erfolge hoffen. 
Die Damenmannschaft Floorball wurde ebenfalls mit der 
Ehrenplakette der Stadt Erlensee ausgezeichnet. Die Da-
men erspielten sich bei den in der heimischen Großsport-
halle ausgetragenen Deutschen Meisterschaften im Juli 
den 2. Platz. Für diese besonderen Leistungen erhielten die 
Geehrten ihre persönliche Urkunde und die entsprechende 
Plakette der Stadt Erlensee.
Es war aber noch lange nicht das Ende der Ehrungen. An-
dreas Lindner ging in einer kurzen Ansprache darauf ein, 
dass es der TSGE wichtig ist, und dies soll sich eben auch 
in dieser neuen Art der Sportlerehrung widerspiegeln, nicht 
nur Meisterschaften auf hessischer oder nationaler Ebene 
zu ehren. Die vielen „kleinen“ Erfolge auf Kreis- oder Be-
zirksebene aber vor allem auch die „stillen Helfer“, ohne die 
ein Verein nicht existieren kann, sollen an diesem Abend 
erwähnt werden. Er rief alle Mitglieder auf, Vorschläge an 
den Vorstand zu richten. Manchmal sind die stillen Helfer so 
still, dass sie dem Vorstand nicht bekannt sind und dies sei 
sehr schade. Durch die Vorschläge aus den Abteilungen und 
den Reihen der Sportler kann hier leicht Abhilfe geschaffen 
werden. 

Dieter Werner und die von ihm geführten Reha Gruppen 
sind seit mittlerweile 10 Jahren ein fester Bestandteil des 
Sportprogramms der TSGE. Der große Erfolg und vor allem 
die Wichtigkeit zeigt sich in der schnellen Ausweitung sei-
ner Stunden. Ursprünglich mit nur einer Stunde, wurden 
seinerzeit mit Dieter schnell Gespräche geführt und nur 
kurz nach dem Start machte Dieter nicht nur eine Stunde, 
sondern bietet bis heute 3 Stunden pro Woche an. 
Die Tennisherren waren ebenfalls mit von der Partie. Nach 
einer großartigen Saison, beständig an der Spitze der Liga, 

wurde der Traum wirklich wahr. Der Aufstieg in die Bezirks-
oberliga gelang. Zusammen mit ihrem Trainer Timo Intek 
wurde den Spielern Daniel Derr, Thomas Herde, Jakob Kläff-
ling, Kevin Scheidig, Matthias Scheidig, Kevin Schreiber, Jan-
Luca Wernz und Robin Winterscheid herzlich gratuliert und 
ein kleines, aber schweres Präsent überreicht. Auch wenn 
allen bewusst ist, dass die nächste Saison eine besondere 
Herausforderung wird, freut man sich darüber in der BOL 
spielen zu können und natürlich ist der Ehrgeiz entfacht, die 
Klasse zu halten.

Der offi zielle Teil des Abends endete mit der Vergabe zwei-
er Ehrenbriefe der TSGE. Die Ehrenbriefe werden für beson-
dere Verdienste rund um die TSGE verliehen. Diesen erhielt 
Martina Pusch für ihren langen ehrenamtlichen Einsatz in 
der Tischtennisabteilung. Seit Ende der 80-er Jahre sind ihr 
besonderes Steckenpferd die Kinder und Jugendlichen der 
Abteilung. Unzähligen Kindern brachte Martina bei, den 
kleinen Ball mit dem kleinen Schläger über die Platte zu 
schlagen.
Bertha Ried-Geiger erhielt den Ehrenbrief für ihren großen 
Einsatz im Zuge der Schließung des Hallenbades in Erlen-
see. Nur kurz nach der Übernahme der Abteilungsleitung 
Schwimmen erreichte sie diese Nachricht. Sie setzte alle He-
bel in Bewegung, dass die Abteilung Schwimmen, welche 
ihre Anfänge in der Kinzig hatte, nicht wieder in Selbiger 
schwimmen müsse. In ihrer Rede dankt sie allen Beteiligten, 
Übungsleitern und insbesondere dem Landrat T.  Stolz für 
die Unterstützung. Die TSGE schwimmt jetzt im Hanauer 
Heinrich-Fischer-Bad und die Wasser-Reha-Angebote fi n-
den in Bruchköbel statt. 

Viele Gespräche, nicht selten angefangen mit den Worten 
„schön, dass wir uns mal wieder sehen“, wurden nach den 
Ehrungen geführt und den Vorstand erreichten viele Stim-
men, dass dies ein schöner Abend war, der unbedingt wie-
derholt werden sollte. 

v. li. n. re: André Pohl, Bertha Ried-Geiger, Martina Pusch, 
Andreas Lindner
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TSG Erlensee – Jugend

Ausfl ug in den Freizeitpark Geiselwind der TSGE Jugend
Das Jugendteam organisierte in den Sommerferien einen 
Ausfl ug in den Freizeitpark Geiselwind. Los ging es am 
30.08. um 8:00 Uhr, mit einem gemieteten Bus. Die Fahrt 
war für Jugendliche ab 12 Jahren. 
In Kleingruppen durften sie dann den Park erkunden und 
die Fahrgeschäfte benutzen. Um 18:00 ging es dann wieder 
nach Erlensee.
Wir hatten alle einen schönen Tag und werden das im 
nächsten Jahr bestimmt wiederholen. 

Badminton Hobbysportler in Action
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Badminton

Wir konnten in 2022 bei den Erwachsenen den Trainings-
betrieb weiter ausbauen und diesmal für die Spielrun-
de 2022/23 mit der Spielgemeinschaft Michelbach/Erlen-
see zwei Mannschaften für die „Bezirksliga Frankfurt B3“ 
melden.
Die 1. Mannschaft erreichte einen sehr guten 3. Platz. Das ist 
aller Ehren wert.

Rückblick Senioren

Das Herrendoppel der 2. Mannschaft Mark Fleckenstein und Tianyang Wu – In Aktion
Tianyang Wu, Sandro Wasserthal, Elke 
Michel, Mark Fleckenstein und Tom Feineis

In der laufenden Saison 23/24 stehen die Erlenseer wieder 
auf Rang 3.
Die 2. Mannschaft, die zum großen Teil aus der alten Ju-
gendmannschaft bestand, sammelte erste Erfahrungen in 
der Erwachsenenklasse. 
Zu erwähnen ist, dass Marie und Sandro ihre Ausbildung 
zum Trainerassistenten erfolgreich abgeschlossen haben.

Wie schon in der Antike erhofft („ …. mens sana in corpo-
re sano ….“ ), entsteht im geselligen Vereinsmiteinander 
umfassende Fitness, die so viel mehr bedeutet als nur rein 
körperliche Aspekte: welcher Sportler kennt nicht den kla-
ren Kopf sowie die Ruhe und Zufriedenheit, die sich schon 
bald nach dem Training einstellen und mit denen sich die 

Hobbysportler
Anforderungen des täglichen Lebens gleich wieder besser 
meistern lassen! Dass dafür die Halle aufgeschlossen, und 
das Feld im wahrsten Sinne des Wortes jede Woche be-
reitet wird, dafür steht Klaus Viel. Unterstützt wird er von 
Holger Seifert, Sebastian Schlegel und Raymund Daus.

Kai Naumann & Walter Pabst   ■

Bilder von links nach rechts: 
1. Gutes Training – Frohe Feste
2. Zwei Generationen: Raymund Daus, 
Sebastian Schlegel und Klaus Viel
3. Auch die Trainer können feiern: Walter 
Pabst, Sirsendu Roy, Klaus Viel, Oliver 
Grün, Holger Seifert. Verhindert: Vanes-
sa Wenzel und Günter Debus.
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Die Basketballsaison hat begonnen. Die TSG Erlensee Croco-
diles schickt diese Saison zwei Teams jeweils in der Bezirks-
liga Frankfurt in das Rennen um die Meisterschaft. Sowohl 
unsere Damen- als auch unsere Herrenmannschaft konnten 
bereits erste Erfolge feiern. 

Die Damenmannschaft startete die Saison am 23.09.2023 
bei dem Lokalrivalen der TG Hanau. Angeführt von Spieler-
trainerin Frauke Johannes konnte ein ungefährdeter erster 
Saisonsieg eingefahren werden. Besonders die Spielerinnen 
Cagla Kasap und Lisa-Marie Napp waren für das noch junge 
Hanauer Team nicht zu stoppen. Am Ende stand ein deutli-
cher 59:44 Sieg auf der Anzeigetafel. 

Im zweiten Saisonspiel begrüßten die Erlenseerinnen das 
Team aus Aschaffenburg. Die Aschaffenburgerinnen, wel-
che in der letzten Saison noch zu den Aufstiegskandida-
ten gehörten, reisten mit einem völlig neuem und jungem 
Team an. Nach einem verhaltenen ersten Viertel konnten 
die TSGE’lerinnen ihre Erfahrenheit und Physis ausnutzen 
und einen 75:40 Sieg einfahren. 

Die Erlenseer Damenmannschaft steht somit aktuell unge-
schlagen auf Platz eins der Tabelle. 

Die Herrenmannschaft der TSG Erlensee startete ebenfalls 
am 23.09.2023 in Frankfurt in die Saison. In den ersten 20 
Minuten sahen die Frankfurter Zuschauer eine ausgegliche-
ne Partie. Mit 30:29 ging es in die Halbzeitpause. Im dritten 
Viertel gelang es den Erlenseern nicht, die Schnellangriffe 
der Frankfurter zu stoppen. Am Ende stand eine 70:57 Nie-
derlage auf dem Papier. 
Die nächsten beiden Spiele wurden in der heimischen Ball-
sporthalle ausgetragen. Zuerst hieß auch hier, wie bei der 
Damenmannschaft, der Gegner Aschaffenburg. In einem 
ausgeglichenen Schlagabtausch in den ersten 10 Minuten 
konnte sich keines der beiden Teams absetzen. Im zweiten 
Viertel hatten die Erlenseer den besseren Lauf und konn-
ten sich mit 11 Punkten Führung in die Halbzeit begeben. In 
der zweiten Hälfte wurde das Spiel etwas hitzig. Doch die 
TSGE’ler behielten die Nerven und konnten das Spiel mit 
78:63 für sich entscheiden. 
Das zweite Heimspiel der Herrenmannschaft wurde gegen 
die TSG Sulzbach ausgetragen. Der bekannte Gegner aus 
der letzten Saison trat ersatzgeschwächt zum Auswärts-
spiel an. Die Erlenseer starteten in den ersten 8 Spielminu-
ten mit einem 20:1 Lauf. Bis auf eine kurze Schwächephase 
im zweiten Viertel war der Sieg dank des starken Starts in 
das Spiel ungefährdet. Nahezu alle eingesetzten Spieler 
konnten Punkte erzielen. Zum Schluss stand ein 72:56 Heim-
sieg auf der Anzeigetafel. 
Nach drei Spieltagen stehen die Erlenseer Herren auf Platz 5 
und somit im Mittelfeld der Bezirksliga Frankfurt.

Saisonstart der Basketballer Erlensee

basketball@tsge.de

Basketball

Beide Teams freuen sich über Verstärkung. Wer Interesse 
am Basketball hat, meldet sich gerne unter 
basketball@tsge.de 

Trainingszeiten:
Damen:
Montag 20:15 –  22:00 Uhr  & Freitag 19:00 – 20:30 Uhr
Herren: 
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr  & Freitag 20:30 – 22:00 Uhr

Für die Basketballherren stehen 2024 folgende Heimspie-
le an, die jeweils in der Ballsporthalle stattfi nden:
28.01.24, 18:15,  TSG Erlensee :  FTG Frankfurt 2
18.02.24, 18:15,  TSG Erlensee :  Teutonia Hausen 1
03.03.24, 18:15,  TSG Erlensee :  Eintracht Frankfurt 2

Der Spielplan für die Basketballdamen lag bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor.
Zuschauer sind immer herzlich willkommen.
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Dancing Devils
Nach den vielen aufregenden Auftrit-
ten zur Faschingszeit hatten wir nicht 
viel Zeit uns auszuruhen. 
Wir gingen gleich in die Planungen für 
das Jubiläumsjahr. Dafür suchten wir 
noch neue Tänzerinnen oder Tänzer 
für eine Nachwuchsgruppe. Es melde-
ten sich gleich sechs Mädchen im Al-
ter von 9-12 Jahren. Die Little Dancing 
Devils waren geboren! Sie werden von 
Romy und Alicia, zwei der erfahrenen 
Tänzerinnen, mit Anja trainiert.  Mitt-
lerweile tanzen acht Mädchen in die-
ser Gruppe. Und dann kam auch schon 
die nächste Anfrage für einen Auftritt 
auf dem Erlenseer Stadtfest. Dafür 
ließen wir uns natürlich wieder etwas 
Neues einfallen. Mit einem Musical 
Medley begeisterten die Dancing De-
vils das Publikum. Die „Little Dancing 
Devils“ durften auch schon mittan-
zen und haben es prima gemeistert. 
Auch in der „großen“ Gruppe haben 
wir zwei Neuzugänge. Wir freuen uns 
euch im Jubiläumsjahr mit unserer 
neuen Show zu begeistern. 
Wer Lust hat mal bei einem Training 
zu schnuppern, ist herzlich willkom-
men. Die Trainingszeiten erfahrt ihr 
über unsere Homepage, über 
info@tsge.de oder über Instagram 
dancingdevils.erlensee.

Wir sind gerne für Euch da !
In unserem Verein trifft man immer nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Ihr einmal fachlichen Rat braucht, sind wir gern für Euch da!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Nikolaus Hünten
Generalvertretung der Allianz
Gelnhäuser Str.9
63571 Gelnhausen - Hailer

nikolaus.huenten@allianz.de
www.allianz-hünten.com

Tel. 0 60 51.55 16
Fax 0 60 51.82 87 82

Dancing Devils
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Einradler auf dem Bürger- und KEKS-Fest Hanau
Mal wieder zeigten unsere Einrad-
Freestylekids was man alles auf dem 
Einrad machen kann. Eine kleine Grup-
pe war auf dem Hanauer Bürgerfest 
und auf dem benachbarten KEKS-Fest 
(Kinder-Erlebnis-Kultur-Spektakel) mit 
Aufführungen am ersten September-
Wochenende 2023 zu sehen.
Monatelanges Training, zwischen-
durch immer wieder mal kleine Än-
derungen, haben sich gelohnt. Unsere 
Einradler beherrschen ihr Sportgerät. 
Es ist zu sehen, dass es ihnen viel Spaß 
macht, und auch wir Übungsleiter sind 
erfreut unsere Mädels so zu sehen.
Die Zuschauer waren alle sichtlich be-
geistert.
Interessierte Nachwuchs-Einradler, 
dürfen gerne, mit Sportklamotten, 
festen sauberen Hallenschuhen und 
etwas zu trinken, donnerstags zu uns 
in den großen Saal der Erlenhalle kom-
men. 16 bis 17 Uhr (seitlicher Sportler-
eingang). 
Wenn man noch kein Einrad hat, fi n-
den wir schnell ein passendes und na-
türlich auch Knieschützer und es kann 
sofort losgehen.
Aber bitte auch eventuelle Ausfallzei-
ten beachten! Diese stehen auf der 
TSGE Homepage https://www.tsge.de/ 
ausfallzeiten-uebersicht/

Einrad-Basis-Check
Der Herbst ist vorbei und Weih-
nachten steht vor der Tür. In dieser 
Jahreszeit wird kaum noch mit dem 
Einrad gefahren. Draußen ist es kalt, 
matschig, nass, rutschig, voller Blät-
ter oder Schnee, und in den Weih-
nachtsferien ist kein Einrad-Training. 
In dieser Zeit steht das Einrad meist 
nur rum. Wir hoffen aber instän-
dig, im Trockenen. Es verliert Luft, 
die Schrauben haben sich vielleicht 
durch das viele Fahren in vergange-
ner Zeit etwas gelockert. Die Einrad-
Kurbeln sitzen eventuell nicht mehr 

richtig fest oder die Pedalen wackeln. 
Damit ihr Einrad-Freestylekids wieder 
mit voll funktionstüchtigen Einrädern 
in die Neue Saison starten könnt, bie-
ten wir am Donnerstag, den 11.01.2024, 
von 16 bis 17 Uhr, einen Basis-Check an. 
Wer an diesem Termin kann, ist herz-
lich eingeladen mit dem eigenen Ein-
rad zu kommen. Wenn alles überprüft 
und repariert worden ist, fi nden wir 
sicher noch Zeit, um etwas in der Er-
lenhalle herumzufahren.
Wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen!

Einrad

einrad@tsge.de
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Einrad Neujahrsempfangsfeier

Und wieder ist es soweit. Ein weiteres Jahr geht zu Ende. 
Seit vielen Jahren wird beim Einrad keine Weihnachtsfei-
er veranstaltet, da fast jeder, so kurz vor Weihnachten, im 
Stress steckt, oder aber auf sehr vielen Weihnachtsfeiern 
vertreten ist. 
Wir veranstalten stattdessen für all unsere Abteilungsmit-
glieder und deren Familien eine Neujahrsempfangsfeier, 
am Donnerstag, den 25. Januar 2024, von 16 bis 17:30 Uhr 
im großen Saal der Erlenhalle (seitlicher Sportlereingang). 
Da sind alle entspannter, und so beginnt das Training für 
alle wieder neu. Auch Eltern und alle anderen Verwandte 
können sich gerne mal auf dem Einrad probieren. Wir haben 
große, mittlere und kleinere Einräder da. Knieschützer für 
Erwachsene sind auch vorhanden. 

Und ihr Kinder und Jugendlichen bringt natürlich eure Ein-
räder mit, damit ihr auch fahren könnt!
Zwischendurch kann sich jeder am Buffet bedienen. Wer 
möchte bringt noch eine kleine Leckerei mit. Auch für alle 
Durstigen wird gesorgt sein.
Wir freuen uns auf ein Neues, aufregendes Jahr mit Euch, 
mit vielen tollen Ereignissen und noch mehr Spaß!

Unsere Einrad-AG 2023/2024 hat begonnen

In Kooperation mit der Langendiebacher Grundschule 
(Sport im Ganztag) bietet die TSGE wieder eine Einrad-AG 
an.
Fünf  Mädchen und ein Junge von der 1. bis zur 4. Klas-
se haben sich in diesem Schuljahr dazu entschlossen, das 
Einrad Fahren zu erlernen. 

Gleich beim ersten Mal wurden passende Einräder raus-
gesucht. Man konnte es knistern hören, so viel  Spannung 
lag in der Luft. Sobald das passende gefunden wurde, 
bekam es auch schon ein Namensschild verpasst, damit 
in den folgenden Monaten das Finden des Leiheinrades 
einfacher ist.
Nun ging es mit dem neuen Sportgerät zu den aufgebau-
ten Hilfsmitteln. Nach kurzer Einweisung, wie man aufs 
Rad kommt, wurden die ersten Meter schon alleine zwi-
schen den Tisch-Hilfen zurückgelegt. Nachdem sich die 
Kinder etwas ans Einrad gewöhnt hatten, ging es auch 
schon mal an der Hand durch die Halle.
Die erste Stunde verfl og viel zu schnell, aber die zweite 
folgte schon eine Woche später. 

Da alle Kinder sich schnell die Knieschützer angezogen 
hatten und das Leiheinrad mit dem eigenen Namen ge-
funden hatten, ging es umso schneller zum Fahren.
Jeder hat schon kleine Fortschritte gemacht, zum Teil 
auch schon sein eigenes Sportgerät mitgebracht. Somit 
sieht man von Stunde zu Stunde schnell weitere Erfolgs-
erlebnisse, und die Kinder freuen sich riesig darüber.
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Neues TSGE Sportangebot mit Claudia Jörger
Hallo ich bin die Claudi und ich habe ein ganz neues Sportan-
gebot für Euch.
 
Wer die Woche gerne sportlich mit einem leichten Workout 
ausklingen lassen möchte, trifft sich mit mir freitags um 
16:30 Uhr in der Erlenhalle im kleinen Saal. Voranmeldung 
nicht nötig! Dort werden wir in einer kleinen Gruppe bis um 
17:30 Uhr mit Togus, Schwingstäben, Steppern oder Thera-
Bändern die Woche abwerfen. Natürlich werden wir unser 
Training an die Bedürfnisse der Gruppenmitglieder anpas-
sen.
 
Das Angebot richtet sich an alle ab Mitte/Ende Dreißig, die 
ein körperbewusstes Training suchen und an solche, die 
mal Rehasport gemacht haben und ohne Verordnung gerne 
weiter machen möchten.

 
Ich freue mich auf Euch!

Schaut bitte auch auf unsere Ausfallzeiten! Nicht dass je-
mand vor verschlossenen Türen steht. Die stadteigene Hal-
le kann durch Veranstaltungen hin und wieder mal für uns 
gesperrt sein.

Fitness

Einrad-Spaß-Olympiade zum 150 jährigen Vereinsjubiläum
Unsere Einrad-Abteilung hat sich als besonderes High-
light im kommenden Jahr 2024 die Einrad-Spaß-Olympi-
ade überlegt.
Dort dürfen alle Einrad-Fahrenden ihre Geschicklichkeit 
messen, egal ob Vereinsmitglied oder Nicht-Vereinsmit-
glied.
Es werden verschiedene lustige Spiel-Stationen angebo-
ten, die man auf dem Einrad fahrend oder mit dem Einrad 
tragend absolvieren muss, und dabei Punkte sammeln 
kann. Wie z.B. den „schiefen Turm von Pisa“ bauen, oder 
einen Ball von einem Hütchen aufs andere legen, oder die 
„Strafarbeit“, so oft wie möglich innerhalb einer gewis-

sen Zeit Einrad auf eine Tafel schreiben, natürlich alles auf 
dem Einrad fahrend. Über besondere Hindernisse balan-
cieren, und vielem mehr.
Die Gewinner dieser Olympiade werden mit Preisen ge-
ehrt, und jeder der mitmacht, erhält eine Teilnehmer-
urkunde.
Der Termin steht noch nicht fest, wird aber rechtzeitig auf 
unserer Homepage bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf diese Herausforderung und vor allem 
den ganzen Spaß, den alle haben werden. Über Interes-
sierte, Zuschauer, Zaungäste und Familien freuen wir uns 
natürlich auch.

nur mit Termin
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Hallo Lena, Du bist jetzt schon seit 5 Jahren im Verein, und 
seit 1 Jahr als Materialwartin tätig; Kannst Du dich noch an 
dein erstes Training erinnern?
An mein erstes Training kann ich mich noch sehr gut erin-
nern. Ich hatte schon vorher im Jugendzentrum erste Be-
gegnungen mit dem Schläger und Ball gehabt, weshalb 
mir der Umgang mit dem Schläger nicht allzu fremd war. 
Bei meinem ersten Training durfte ich am Rand erstmal ein 
Gefühl für den Ball und Schläger entwickeln und durfte den 
anderen bei den Übungen erstmal gespannt zuschauen, bis 
mir die Pässe und Laufwege bewusst wurden. Als ich dann 
so richtig mitmachen konnte, war ich sehr aufgeregt, da die 
anderen schon so gut miteinander gespielt haben. Die Auf-
regung fi el aber schnell ab, da ich einige Gesichter noch aus 
der Grundschulzeit kannte und mich alle sehr herzlich und 
schnell in die Gruppe aufgenommen haben. Das Alles hat 
dazu beigetragen, dass das Feuer in mir geweckt wurde und 
ich keinen anderen Sport mehr ausüben möchte. 

Was macht für dich einen Verein, wie die TSGE, aus?
Ein Verein, wie die TSGE ist schwer mit nur einem Wort zu 
beschreiben. Das familiäre Miteinander macht für mich 
vieles aus, egal, ob es mit Mitspielerinnen aus der eigenen 
Mannschaft oder die Spieler aus den anderen Kategorien 
sind. Jeder kann sich auf die Hilfe des anderen verlassen. Es 
ist auch schön zu sehen, wie sich in einem Verein mit so vie-
len unterschiedlichen Abteilungen über die Abteilungsgren-
zen heraus unterstützt wird.   

Wieso engagierst du dich noch als ehrenamtliche Material-
wartin?
Das Vereinsleben ist ein ständiges Geben und Nehmen. Nur 
durch die ehrenamtliche Arbeit kann ein Verein existieren 
und sich auf diesem Niveau befi nden, auf dem wir uns be-
wegen, sodass sogar zwei Mannschaften die Chance haben 
sich in den Bundesligen mit den anderen Teams zu messen. 
Ich arbeite sehr gerne im Team zusammen und liebe es, 
Dingen eine Struktur zu geben und Ordnung zu bewahren, 
weshalb ich meine Abteilung sehr gerne mit meinen Fähig-
keiten ehrenamtlich als Materialwartin unterstütze.

Was ist dein größter sportlicher Erfolg gewesen?
Mein größter sportlicher Erfolg war auf jeden Fall der zweite 

Platz bei der Deutschen Meisterschaft am 17. & 18.06.2023 
bei uns zu Hause in Erlensee.

Was war das Erlebnis, an das du noch denkst?
Ich denke noch oft an die Deutsche Meisterschaft, die bei 
uns Zuhause stattgefunden hat und von vielen positiven 
Ergebnissen und Gefühlen geprägt wurde. Unser erstes 
Bundesligaspiel war ebenfalls eine Achterbahnfahrt. Von 
Aufregung bis zu purer Freude war alles dabei.  

Wie hältst du dich fi t?
Ich versuche, so oft es geht ins Training zu gehen, das von 
unseren Trainern angeboten wird. Nebenbei besuche ich 
noch das Fitnessstudio, um mich fi t zu halten. Dadurch, 
dass wir einen Hund zuhause haben, der sich auch bewe-
gen möchte sind große und lange Spaziergänge ebenfalls 
ein guter Ausgleich zur Arbeit und um mich fi t zu halten für 
die Saison.

Was willst du noch erreichen?
Was ich noch erreichen will, ist eine sehr schwere Frage, ich 
alleine kann nur schwer was erreichen, aber für die Damen-
mannschaft wünsche ich mir, dass wir weiterhin Bundesliga 
spielen können, um den anderen Teams zu zeigen, was wir 
können. Ebenfalls wäre es ein Traum mit der Damenmann-
schaft beim Final 4 in Berlin teilzunehmen. Als kleines Ziel 
habe ich mir außerdem vorgenommen, im Training und 
auch bei Spieltagen immer Fortschritte zu machen und 
mich immer weiterzuentwickeln, um möglichst viel Spiel-
zeit zu bekommen.

Was wolltest du schon immer mal loswerden?
Ich möchte einfach DANKE an alle sagen, die uns seit Wo-
chen, Monaten und Jahren unterstützen. Ebenfalls vielen 
lieben Dank an meine Trainer, die immer an mich glauben 
und mich mit zahlreichen Tipps unterstützen. 
Ein großer Dank geht auch an alle Spielerinnen der Damen-
mannschaft, ihr seid ein wundervolles Team und ich kann 
mich immer auf euch verlassen, egal was ist. Ihr baut einen 
immer auf und unterstützt, wo ihr nur könnt. Danke! 

Vielen Dank für Deine Zeit, Lena!
Für den Vorstand: Andrea Coneo, Öffentlichkeitsarbeit

Name: Lena Schmidt
Mein Sport: Floorball
Mitglied seit: 2018
Aufgabengebiet: Spielerin der Damenmannschaft 
 und Materialwartin

Interview mit Lena Schmidt
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Am Wochenende vom 17. & 18. Juni 2023 war die TSG 
Erlensee 1874 e.V. – Abteilung Floorball Ausrichter der Damen 
Kleinfeld Deutsche Meisterschaft 2023. An beiden Tagen lie-
ferten sich alle Teams bei hochsommerlichen Temperaturen 
schweißtreibende und kämpferische Duelle vor bester Floor-
ball-Kulisse in der Erlenseer Großsporthalle. 

Am Samstag standen für alle Teams drei kräftezehrende 
Gruppenspiele an. Den ersten Sieg feierten die USV Halle 
Saalebiber, die sich im Eröffnungsspiel mit 5:4 gegen die STV 
Sedelsberg Hawks durchsetzen konnten. In den beiden Spie-
len danach folgten klare Siege der Floor Fighters Chemnitz 
(18:2 gegen die SG Osnabrück/Bielefeld) und auch der amtie-
rende deutsche Meister, die Dümpten Füchse, feierten einen 
Kantersieg (20:2 gegen die SG Tübingen/Feuerbach). Um 12 
Uhr waren die Gastgeberinnen der TSG Erlensee zum ersten 
Mal gefordert. Über 180 Zuschauer wollten sich dieses Spiel 
nicht entgehen lassen und peitschten ihre Mannschaft über 
die gesamte Spielzeit nach vorne. Die TSGE Damen starteten 
gut und zeigten direkt, was in ihnen steckt. Am Ende stand 
ein klarer 12:4-Erfolg gegen den USV TU Dresden auf der An-
zeigetafel. Der Turnierstart war eindrucksvoll geglückt.

Bis zum nächsten Spiel der TSGE um 16 Uhr feierten Se-
delsberg (10:2 gegen Tübingen/Feuerbach) und Dresden 

ihre ersten Siege (7:2 gegen Osnabrück/Bielefeld), während 
Dümpten mit einem 10:2 gegen Halle seine Ambitionen auf 
den Gruppensieg unterstrich. Im Duell mit den ebenfalls 
siegreichen Floor Fighters Chemnitz ging es für die Erlense-
erinnen um die vorzeitige Qualifi kation für das Halbfi nale. 
Nach einer umkämpften und knappen ersten Halbzeit (4:2 
Führung), drehte die TSGE in der zweiten Halbzeit auf und 
feierte am Ende einen starken 10:4 Sieg gegen die Chemnit-
zerinnen. Das Halbfi nalticket war gelöst und die inzwischen 
210 Zuschauer hatten ordentlich Grund zum Feiern! 

Im weiteren Verlauf der Gruppenphase setzte sich Halle ge-
gen Tübingen/Feuerbach durch (7:3), Dresden sicherte sich 
mit einem 5:4-Erfolg gegen Chemnitz das zweite Halbfi -
nalticket in Gruppe B und Dümpten siegte auch im dritten 
Spiel deutlich gegen Sedelsberg (13:3). Im letzten Spiel des 
Tages ging es für die TSGE Damen gegen die sieglose SG Os-
nabrück/Bielefeld. Eine Reihenumstellung in diesem Spiel 
schadete zwar dem Spielfl uss der Gastgeberinnen, sparte 
aber viele Kräfte für den entscheidenden Sonntag. Am Ende 
feierte die TSGE dennoch einen ungefährdeten 11:5-Erfolg 
und machte die Gruppenphase perfekt. 

Der Finaltag am Sonntag startete mit den beiden Halbfi nals. 
Dümpten ließ im 9 Uhr-Spiel nichts anbrennen und spazier-
te mit einem 18:2 gegen Dresden ins Endspiel. Deutlich dra-
matischer wurde es im zweiten Halbfi nale zwischen der TSG 
Erlensee und den USV Halle Saalebiber. Die Gastgeberinnen 
führten zur Pause mit 2:1, die Nervosität war ihnen in diesem 
„Alles oder nichts“-Spiel jedoch anzumerken. In der zweiten 
Halbzeit kam Halle zum Ausgleich. Etwa sieben Minuten vor 
Spielende brachte Eileen Traxel die Hausherrinnen mit ei-
nem Treffer in Überzahl auf die Siegerstraße. Halle gab nicht 
auf und nahm die Torhüterin für eine zusätzliche Feldspie-
lerin vom Feld. Die Saalebiber hatten dann Glück, dass eine 
Bogenlampe nach Ballverlust nur die Latte traf und das Spiel 
noch nicht entschied. Im Gegenzug gelang ihnen dann 40 
Sekunden vor Spielende tatsächlich noch der Ausgleich. Die 
Overtime musste entscheiden. Trotz des psychologischen 

Floorball-Damen sind Deutscher Vizemeisterinnen!

16

Floorball

floorball@tsge.de

Großartige Unterstützung auf den Rängen
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Vorteils eines späten Ausgleiches auf Seiten der Hallenserin-
nen, war es Maya Birnbaum, die den Sieg für die TSGE sicher-
te und einen abprallenden Ball nach knapp zwei Minuten 
zum Golden Goal ins Tor beförderte. Der erlösende Siegtref-
fer verwandelte die Halle in ein Tollhaus und der Jubel auf 
dem Feld und auf der Tribüne war grenzenlos!

In den anschließenden Platzierungsspielen sicherte sich die 
SG Tübingen/Feuerbach den 7. Platz (7:6 n.V. gegen Osna-
brück/Bielefeld), Sedelsberg erreichte den 5. Platz mit einem 
Sieg gegen Chemnitz (6:4) und Halle siegte im kleinen Finale 
mit 6:2 gegen Dresden. 

Um 15.15 Uhr war alles angerichtet für das große Finale. Für 
dieses Spiel fanden gut 400 Zuschauer den Weg in die Erlen-
seer Großsporthalle. Die Gastgeberinnen aus Erlensee hat-
ten gegen die Favoritinnen aus Dümpten nichts zu verlieren 
und gingen nach gerade einmal 35 Sekunden im Powerplay 
in Führung. Dümpten fand jedoch die passende Antwort und 
glich nach knapp drei Minuten aus. Zwei Strafzeiten auf Sei-
ten der Erlenseerinnen ermöglichten die 3:1-Führung für die 
Füchse. Danach vernagelte TSGE-Torhüterin Maja Borchers 
ihr Tor und lange Zeit passierte nichts mehr. Gut eine Minute 

Emotionen nach dem Halbfi nale

vor Ende der Halbzeit war Borchers aber machtlos und ihr 
Team ging mit einem 1:4-Rückstand in die Pause. In der zwei-
ten Halbzeit trauten sich die TSGE Damen mehr zu und zo-
gen ihr gewohntes Spiel auf. Dümpten erhöhte zwar auf 5:1, 
doch die TSGE gab nicht auf und konnte kurz darauf, nach ei-
ner eindrucksvollen Kombination, das 2:5 erzielen. Dümpten 
hatte wieder die passende Antwort parat und stellte eine 
Zeigerumdrehung später den alten Vier-Tore-Abstand wie-
der her. Knapp neun Minuten vor dem Ende kam die TSGE 
auf 3:6 heran, wirklich eng wurde es aber nicht mehr. Am 
Ende feierten die Füchse die erneute Meisterschaft und das 
„Triple“ in dieser Saison. Aber auch die Damenmannschaft 
der TSG Erlensee kann unglaublich stolz auf die gezeigte 
Leistung sein, die am Ende mit dem Deutschen Vizemeister-
titel und der Silbermedaille belohnt wurde. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die dieses un-
vergessliche Wochenende überhaupt erst möglich gemacht 
haben! Niklas Grünewald   ■

Dankeschön!
Die Floorball U 11 Mannschaft bedankt sich 
ganz herzlich bei Mummelito (Christine 
Schmandt) für einen Satz neue Leibchen.



Hapkido in Erlensee
In der TSG Erlensee gibt es eine aufstrebende Kampfkunst, 
die immer mehr Menschen begeistert: Hapkido. Diese ko-
reanische Kampfkunst vereint verschiedene Techniken aus 
dem Karate, Judo und Taekwondo und ist somit eine sehr 
vielseitige und effektive Selbstverteidigungsmethode.

Die Hapkido Abteilung in Erlensee bietet sowohl für Anfän-
ger als auch Fortgeschrittene Kurse an, die von erfahrenen 
Trainern geleitet werden. Dabei steht nicht nur die körperli-
che Fitness im Vordergrund, sondern auch die mentale Stär-
ke und Konzentration.

Die Schüler lernen, sich in verschiedenen Situationen zu 
verteidigen und ihre Körperbeherrschung zu verbessern. 
Dabei werden auch Techniken wie Würfe, Hebel und Schlä-
ge geübt, um im Ernstfall schnell und effektiv reagieren zu 
können.

Doch Hapkido ist nicht nur eine Kampfkunst, sondern auch 
eine Philosophie. Die Schüler lernen, Respekt und Disziplin 

zu zeigen und ihre Fähigkeiten nur im Notfall einzusetzen. 
Durch regelmäßiges Training verbessern sie nicht nur ihre 
körperliche Fitness, sondern auch ihr Selbstbewusstsein 
und ihre mentale Stärke.

Wer also auf der Suche nach einer spannenden und effekti-
ven Kampfkunst ist, sollte unbedingt einen Blick auf Hapkido 
werfen. Die Hapkido Abteilung der TSGE freut sich auf neue 
Schüler und bietet eine kostenlose Probestunde an. Wer 
weiß, vielleicht entdeckt man hier seine neue Leidenschaft 
und wird Teil einer wachsenden Hapkido-Community.

Hap-Ki-Do

hapkido@tsge.de18

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9:30 – 12:30 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr

Mi.  nachmittag geschlossen

Bahnhofstr. 45
63517 Rodenbach

Tel.: 0173 858 77 13
www.spielkiste-rodenbach.de
secondhand@spielkiste-rodenbach.de

Warteliste im 
Hapkido
Da sich Hapkido immer größe-
rer Beliebtheit erfreut ist unsere 
Anfängergruppe für Kinder voll. 
Bis zum Ende der Winterferi-
en kann unsere Warteliste nicht 
abgearbeitet werden. Wenn Ihr 
Kind trotzdem Interesse an Hap-
kido hat, schreiben Sie uns an 
hapkido@tsge.de und wir setzen 
Sie auf die Warteliste.
Erwachsene Interessierte können 
sich gerne ebenfalls melden. In 
der Gruppe der Erwachsenen ha-
ben wir noch ausreichend Kapazi-
täten.



Stimmen aus dem Training

Vor einigen Jahren war Hapkido für mich noch eine un-
bekannte Sportart doch durch einen Freund sind mein  
Bruder und ich auf sie aufmerksam geworden. Darauf-
hin sind wir regelmäßig ins Training gekommen und 
waren durch diese neue Art von Sport nach jedem Mal 
begeistert. Öfter musste ich das Training ausfallen las-
sen, doch ich bin nun seit ungefähr 8-9 Jahren dabei.

Hapkido hat schon immer mein Selbstwertgefühl ge-
stärkt, da ich durch die Übungen und Verbesserungen 
im Training wusste, wie ich mich verteidigen kann. Dazu 
kamen die Erfolge bei Prüfungen oder Vorstellungen, 
die man zusammen als Gruppe oder alleine erreicht 
hatte. So hörte man auch mehr vom Vereinsleben und 
war auch mehr bei Veranstaltungen dabei. 

Ein großer Punkt ist für mich außerdem neue Leute ken-
nen zu lernen. Häufi g ist man im Training gleichaltrig 
und lernt sich besser bei beispielsweise Partnerarbei-
ten oder auch Hallenübernachtungen kennen. Dadurch 
lernt man seine sozialen Kontakte zu pfl egen und den 
Respekt voreinander bestehen zu lassen.

Von meiner Seite aus kann ich Hapkido sehr empfehlen, 
da es außerdem nicht nur in Erlensee, sondern auch in 
Hanau angeboten wird. Man lernt viel dazu und kann 
bei Vorstellungen sein Können anderen zeigen, um sie 
zu ermutigen, ebenso anzufangen. Am besten meldet 
man sich nur an, wenn man es wirklich will und Vorfreu-
de hat, denn es bringt nichts keine Lust im Training zu 
haben. Schließlich ist der Spaß sehr wichtig beim Sport.

Victoria   ■

Hap-Ki-Do
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Als ich vor 8 Jahren nach Erlensee gezogen bin, habe ich 
mit Hapkido angefangen. Damals kannte ich noch nie-
manden und hatte dementsprechend Angst. Doch ich 
habe relativ schnell Freunde gefunden, die ich zum Teil 
auch jetzt noch habe, worüber ich wirklich froh bin.
Als dann Corona kam haben wir uns nicht voneinander 
entfernt, sondern sind noch enger geworden. Wir sind 
zu einer Gruppe geworden, in der jeder jedem vertrau-
en kann. Ins Training zu kommen bedeutet einfach alles 
aus dem Leben zu vergessen, denn alles was da zählt, 
ist, wie du besser werden kannst.
Hapkido hat mein Selbstvertrauen so gestärkt, was sich 
auch auf mein normales Leben auswirkt. Unsere Trainer 
sind mit nichts zu vergleichen und machen ihren Job 
auf ihre eigene Art so super gut.
Seit letztem Jahr dürfen wir „Großen“ als Assistenztrai-
ner die Kleineren trainieren und ihnen mehr von unse-
rer Sportart beibringen. Es freut mich jedes Mal, wenn 
ich deren Fortschritte sehe oder merke, dass sie Spaß an 
Hapkido haben.
Es geht dort auch nicht nur um die Einzelleistung, son-
dern auch, wie gut man mit Partnern oder in der Grup-
pe zurechtkommt. Jedes Jahr machen wir eine Hallen-
übernachtung und bei jedem Anlass bereiten wir Shows 
vor, an denen wir auch lange zusammenarbeiten.
Dieses Jahr haben wir auch bei der Deutschen Meister-
schaft teilgenommen, wo wir alle unsere Bestleistun-
gen gezeigt haben und über uns hinausgewachsen sind.
Ich kann jedem empfehlen ins Hapkido zu kommen und 
sich anzumelden, weil man nicht nur im Training besser 
wird, sondern auch viel für das private Leben lernt. 

Jasmin   ■

Seit 9 Jahren betreibe ich nun 
schon Hapkido und es begeistert 
mich jedes Mal aufs Neue. Ur-
sprünglich habe ich mit diesem 
Sport begonnen, um zu lernen, 
wie ich mich verteidigen kann und 
im Fall eines Angriffs keine Prügel 
einstecken muss. Ich empfehle 
Hapkido jedem, da ich der Mei-
nung bin, dass es sinnvoll ist, zu 
erlernen, wie man richtig kämpft.

Arthur   ■
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Nachdem Petra Dickhaut mich im April 2013 für die TSGE als 
Übungsleiter einer Nordic-Walking Gruppe der Abteilung 
Turnen angeworben hat, wurden Gespräche über die Grün-
dung einer Reha-Sportgruppe für Orthopädie aufgenom-
men. Eine Reha-Gruppe für Herzsport unter Leitung von der 
im August 2017 verstorbenen Zdenka Beran bestand bereits. 

Nachdem in der Fallbachhalle Übungszeiten mit der Stadt 
Erlensee vereinbart wurden, konnte beim Hess. Behinder-
tenverband der Antrag auf Zertifi zierung gestellt werden. 
Am 3.7.2013 hat der 1. Vorsitzende, Andreas Lindner, vermel-
det: „Ich habe heute die Zertifi kate des HBRS erhalten“.

Am 1.10.2013 konnte es dann losgehen. Wir waren bereits 
15 gelistete Teilnehmer/innen. Aufgrund der gestiegenen 
Nachfrage wurde bereits im nachfolgenden Jahr eine zwei-
te Gruppe am Vormittag, und bald auch noch eine dritte 
Gruppe am Nachmittag für Berufstätige eingerichtet. Die 
Jahre mit Corona wurden aufgrund des Sonderstatus für 
den Rehasport, mit wenigen Stundenausfällen und größe-
rem Abstand zwischen den Teilnehmern gut überstanden. 

Alle 3 Gruppen zusammen umfassen ca. 60 Teilnehmer/in-
nen, die Zahl schwankt leicht durch den Ablauf von Verord-
nungen. Dennoch wird die max. Anzahl von 15 Teilnehmern  
je Gruppenstunde nicht überschritten.

Derzeit sind noch 3 Teilnehmer/innen aus dem Gründungs-
jahr regelmäßig aktiv in der Gruppe. Drei weitere sind lei-
der in diesem Jahr nach langer Krankheit verstorben. Da 
die Teilnehmer/innen den Erfolg durch Verbesserung des 
Gesundheitszustandes verspüren halten viele, auch als Ver-
einsmitglied lange Jahre – auch wegen der Gruppenkontak-
te – die Treue.

Dieter Werner   ■

Zum 10jährigen Bestehen der TSGE Orthopädie-Sportgruppe

Rehasport

TSGE ERIMA-Shop
Der TSGE ERIMA-Onlineshop wird durch das Sporthaus Andreas 
Wolfstetter e.K. betrieben. Herr Wolfstetter übernimmt in unserem 
Auftrag die Veredlung (Logodruck etc.) und kümmert sich um die 
gesamte Abwicklung. Er und wir freuen uns auf viele Bestellungen.
Jeder hat die Möglichkeit sich mit hochwertiger Sportbekleidung im 
TSGE-Design auszustatten. 
Vom klassischen Trainingsanzug bis zu der praktischen Tasche mit 
Schuhfach fi ndet ihr für jeden Geschmack und Geldbeutel etwas.
https://tsge.erima.shop/
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Der letzte Schwimmkurs im Erlenseer Hallenbad ging nun 
zu Ende und die Eltern konnten sich anschauen, was ihre 
Kinder in den 15 Unterrichtseinheiten alles gelernt haben. 
Nicht nur schwimmen, sondern auch tauchen, gleiten, 
springen und vieles mehr. 
Acht von zehn Kindern haben ihr Seepferdchen-Abzeichen 
erhalten. Am letzten Unterrichtstag für alle Gruppen des 
Vereins haben wir mit Spiel und Spaß das kühle Nass noch 
einmal sehr genossen. 

Da wir in Hanau das Lehrbecken leider nicht nutzen dürfen, 
können wir vorerst auch keinen Anfängerschwimmkurs an-
bieten. Sobald sich daran etwas ändert, geben wir das be-
kannt.

Letzter TSGE-Schwimmkurs ging zu Ende

Schwimmen

… der gern am Beckenrand seinen Sport ausüben und die 
Wassergymnastikgruppen instruieren möchte.
Unsere Wassergymnastik- und Reha-Wassergymnastik-
gruppen sowohl im Tiefwasser als auch im Flachwasser 
sind sehr gefragt und beliebt. Deshalb möchten wir gern 
zunächst einen Co-Trainer einarbeiten, um im Falle von 
Krankheit oder Urlaub fl exibler zu sein. Später kann auch 
eine eigene Gruppe übernommen werden. 
Sollte von unseren Sportlern oder Trainern im Bereich 
Gymnastik, Fitness, Turnen oder auch gern ein anderer 
Trainer Interesse daran haben, seine sportlichen Kennt-
nisse am Beckenrand im Hallenbad an Teilnehmer der 
Wassergymnastik weiterzugeben, dann würden wir uns 
sehr freuen, wenn sich diese Person unter
schwimmen@tsge.de bei uns meldet.
Voraussetzungen: 
1. Er/sie muss natürlich schwimmen können
2.  Er/sie möchte am Beckenrand gymnastische Übungen 

vormachen.

Wir suchen einen gymnastik- oder fi tnessbegeisterten 
Sportler …..

Trainingstag ist Dienstag
Alle weiteren Infos gibt es dann bei unserer derzeitigen 
Abteilungsleiterin Bertha Ried-Geiger.

schwimmen@tsge.de

Leider kommt Karin als regelmäßige Trainerin nicht mit 
nach Hanau. Ich möchte mich bei ihr noch einmal recht 
herzlich für ihr großes Engagement bedanken. Sie hat zum 
Glück bereits zugesagt, dass sie uns als Aushilfe weiterhin 
gerne zur Verfügung steht.

Wir hatten eine schöne Zeit in Erlensee und freuen uns 
schon auf einen Neustart im Herbst in Hanau. 
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Deutscher Schwimmpass

Schwimmen

Seit dem 1. Januar 2020 gibt es neue Bestimmungen bei 
den Schwimmabzeichen. Diese wurden festgelegt vom 
„Bundesverband zur Förderung der Schwimmausbildung 
(BFS)“, um mit einer gemeinsamen Prüfungsordnung für 
eine einheitliche Schwimmausbildung in Deutschland zu 
sorgen. Es ist also egal, ob der Schwimmer sein Abzeichen 
in Hamburg oder in München bzw. ob er es in der Schule, 
in einem Schwimmbad beim Bademeister oder bei einem 
Schwimmverein ablegt. Die geforderten Leistungen sind 
immer gleich.
Es wird nicht mehr zwischen Kindern und Erwachsenen un-
terschieden. Für alle Schwimmer gleich welchen Alters hei-
ßen die Abzeichen nach dem Seepferdchen  jetzt einfach 
„Deutsches Schwimmabzeichen (DSA) Bronze, Silber bzw. 
Gold“.
Im letzten Heft der Vereinszeitung informierten wir euch 
über das Schwimmabzeichen Bronze. Heute wollen wir uns 

das Schwimmabzeichen Silber näher 
anschauen. 

Der Unterschied zu Bronze ist gar 
nicht sooo groß, aber die Be-
sonderheit liegt im Detail. Die 
Schwimmbewegungen sollen 
sauber und ordentlich, das heißt 

gleichmäßig ausgeführt werden 
und mit richtiger Atmung. 

Atmung

Beim korrekten Brustschwimmen wird der Kopf nur zum 
Luftholen aus dem Wasser genommen, ausgeatmet wird 
unter Wasser. Das ist wichtig, denn Schwimmer, die den 
Kopf dauerhaft über Wasser halten, belasten den Nacken- 
und Rückenbereich sehr stark, was zu unnötigen Verspan-
nung und einer schlechten Wasserlage und einem schlech-
ten Schwimmstil führt. Man kann dies leider häufi g bei 
(älteren) Schwimmern sehen, die sich ähnlich einem Spa-
ziergang im Wasser fortbewegen.

Nun soll der Schwimmer natürlich nicht ständig mit dem 
Kopf nicken, das wäre falsch. Vielmehr lernt der Schwimmer 
zum Atmen den gesamten Brustkorb etwas aufzurichten 
und dann wieder abzusenken. Das ist nicht schwer, erfor-
dert  aber trotzdem viel Übung.

Verhalten zur Selbstrettung, was ist das 
denn?
Bade nur dort, wo es erlaubt ist und gehe nie alleine ins 
Wasser !

Verlasse sofort das Wasser, wenn du merkst, dass du nicht 
100 %ig fi t bist.

Gerate nicht in Panik, falls du in eine gefährliche Situation 
kommst. Das ist sehr wichtig. 

Bei plötzlich auftretender Erschöpfung, Ermüdung oder 
Übelkeit solltest du einen Mitschwimmer informieren, in-
dem du ihm zurufst oder ihm Zeichen gibst. 

Wenn dich keiner beachtet, rufe laut und lauter !!!

Wenn kein Helfer in der Nähe ist, lege Dich auf den Rücken, 
atme tief durch und versuche mit paddelnden Beinbewe-
gungen an das nächste Ufer zu kommen. Kommst Du beim 
Schwimmen in eine kalte Strömung, erschrecke nicht, son-
dern überwinde den Schreck, indem Du tief durchatmest. 

Willst du dich nur kurz ausruhen, drehe dich auf den Rücken, 
strecke Arme und Beine auseinander, so, dass du von oben 
wie ein Seestern aussiehst und atme ruhig und gleichmäßig 
(Das ist nicht schwer und du hast das im Schwimmtraining 
schon oft geübt). 

Wenn du keine Luft mehr bekommst, versuche dich hinzu-
stellen und auf der Stelle zu laufen und zwar mit hochzie-
henden Knien wie ein Storch. Mit den Händen machst du 
an der Wasseroberfl äche kreisende Bewegungen, so als ob 

Deutsches Schwimmabzeichen Silber 
(Anforderungen seit 01.01.2020):

Praktische Prüfungsleistungen
■  Sprung kopfwärts vom Beckenrand und 20 Minu-

ten Schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 
400m zurückzulegen, davon 300m in Bauch- oder 
Rückenlage, in einer erkennbaren Schwimmart 
und 100m in der anderen Körperlage (Wechsel 
der Körperlage während des Schwimmens auf der 
Schwimmbahn ohne Festhalten)

■  zweimal ca. 2 m Tieftauchen von der Wasserober-
fl äche mit Heraufholen je eines kleinen Gegen-
standes (z.B. kleinen Tauchringen)

■  10 m Streckentauchen mit Abstoßen vom Becken-
rand im Wasser

■  Ein Sprung aus 3 m Höhe oder 2 verschiedene 
Sprünge aus 1 m Höhe

Theoretische Prüfungsleistungen
■  Kenntnis von Baderegeln und Verhalten zur 

Selbstrettung (z. B. Verhalten bei Erschöpfung, Lösen 
von Krämpfen).
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Schwimmen

Hinweise zum Verhalten auf Eis:
Bald steht der Winter vor der Tür und wir wissen noch nicht 
genau, wie kalt er wird bzw. ob die Seen zufrieren oder 
nicht.
„Die Eisregeln“ dürfen aus urheberrechtlichen Gründen hier 
nicht abgedruckt werden, aber gerne dürfen wir hier auf 
folgende Regeln und Empfehlungen hinweisen, die auch 
unsere Silber- und Goldkinder bei uns lernen:
Geht nicht gleich während der ersten kalten Tage aufs Eis, 
sondern bittet eure Eltern sich bei der zuständigen Gemein-
de oder evtl. Feuerwehr zu erkundigen, ob das Eis dick ge-
nug ist und euch trägt. 
Das Eis eines Sees sollte mindestens 15 cm dick sein, das Eis 
eines Fließgewässers sogar 20 cm.
Seid rücksichtsvoll, passt auf, dass ihr nicht mit anderen zu-
sammenstoßt, bringt andere nicht zum Sturz!
Geht niemals alleine aufs Eis und wenn es knistert, verlasst 
das Eis sofort !
Wenn es stark knistert und du einzubrechen drohst, dann 
lege dich fl ach aufs Eis und robbe langsam und vorsichtig 
zum Ufer. Damit verteilst du dein Gewicht – und rufe laut 
um Hilfe.
Deine Freunde sollten auf keinem Fall zu dir rennen – sie 
würden einbrechen – aber sie können dir eine Jacke, einen 
Schlitten, einen starken Ast oder ähnliches reichen, woran 
du dich festhalten kannst. Wenn sie ziehen und du robbst, 
bist du fast schon gerettet !
Ist eine andere Person eingebrochen, rufe laut um Hilfe, ge-
meinsam klappt so eine Rettung besser, als wenn du alleine 
wärst. 
Bist du an Land, dann setze einen Notruf ab, das heißt rufe 
einen Notarzt 

- Telefon 112 -
das geht von jedem Smartphone, selbst ohne Simkarte. 
Bleibe ruhig und beantworte die Fragen deines Gesprächs-
partners. Er wird dich nach dem Ort und der Anzahl der Ein-
gebrochenen fragen. 
Eine Unterkühlung kann lebensgefährlich sein. 
Wenn möglich, wärme einen Geretteten mit Decken und 
trockener Kleidung.
Wenn möglich versorge ihn mit warmen zuckerhaltigen Ge-
tränken, aber auf keinen Fall mit Alkohol.
Und wenn du diese Regeln beherzigst, dann habe viel Spaß 
beim Schlittschuhlaufen.
Wir wünschen Dir viel Spaß und eine sturzfreie und lustige 
Zeit!

Schon gewusst…. ?
Das Navi hat das Auto in einen Fluss 
geschickt und nun?

Also, so etwas wird dir hoffentlich nie passieren, aber 
man hört es tatsächlich hin und wieder.
Was tun? Sowie das Auto unter Wasser ist, ist es sehr 
schwer bzw fast unmöglich die Tür zu öffnen. Trotzdem 
musst du versuchen, so schnell wie möglich das Auto 
zu verlassen. Also Abschnallen und versuchen durch 
Schiebedach oder Fenster sofort das sinkende Auto ver-
lassen. Hilf anderen, solange es noch möglich ist und 
schwimmt dann an die Wasseroberfl äche. 

du etwas glattstreichen wolltest  (man nennt das Wasser-
treten). 
Was du tun solltest, wenn du im Wasser einen Krampf be-
kommst, das verraten wir euch in der nächsten Ausgabe.
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Tischtennis ist der ideale Sport, um im Alter reaktionsfä-
hig, beweglich und gesund zu bleiben. Herz und Kreislauf 
werden gestärkt und der Spaß kommt auch nicht zu kurz. 
Unser Übungsleiter Karl-Heinz Simon, weit über 80 Jah-
re alt, ist das beste Beispiel. Mittwochs- und Samstags-
vormittags von 9 bis 11 Uhr treffen sich die Spieler in der 
Ballsporthalle, bzw. kleine Schulturnhalle und freuen sich 
immer über neue Mitstreiter, gerne auch ohne Tischten-
niserfahrung. Es ist nie zu spät, etwas Neues zu lernen.
Weitere Informationen in der TSGE Geschäftsstelle, 
Tel. 06183-73329.

Mit Tischtennis fi t ins hohe Alter

Am Samstag, den 14.10.2023 trafen sich zwanzig sportliche 
Kids im Alter von 5-12 Jahren um in verschiedenen Alters-
gruppen ihre ersten Wettkampferfahrungen zu sammeln 
und die Tischtennismeister/innen zu bestimmen. 

Erlenseer Minimeister 2023 gekürt!
Nach spannenden Wettkämpfen unter den Augen zahlrei-
cher Zuschauer wurden die folgenden Sieger ermittelt:

Mädchen I:  Marie Weigl
Mädchen II:  Victoria Lietza
Mädchen III:  Lilli Eckhardt
Jungen I:  Jamal Kanjo
Jungen II:  Vince Greupner
Jungen III:  Omar Habibi

Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde, die Bestplatzier-
ten eine Medaille. Am 9. März 2024 geht es weiter mit dem 
Kreis entscheid der Minimeisterschaften, ebenfalls in Erlen-
see.
Viele fl eißige Helfer, auch aus unserer Jugend, erklärten die 
Regeln und agierten als Schiedsrichter. Das Trainerteam der 
TT-Abteilung bedankt sich bei Teilnehmern und Helfern für 
die gelungene Veranstaltung.

Tischtennis

Unsere TSGE Seniorengruppe sucht „Nachwuchs“
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Kleine Tanzabteilung der TSGE ganz groß

Tanzen

Die Abteilung Tanzen der TSGE ist seit Januar 2023 mit neu-
er Ausrichtung aktiv und hat inzwischen schon mehr als 20 
Mitglieder. 
Trainiert wird mittwochs von 20 bis 22 Uhr im kleinen Saal 
der Erlenhalle. In erster Linie wird Discofox getanzt, aber 
auch mal ein wenig Bachata. Die beliebten Übungstanzpar-
tys werden sehr gut angenommen und aus den zahlreichen 
Gästen entscheiden sich immer mehr für eine Mitglied-
schaft in der TSGE. Wir kombinieren Tanzen mit Spaß, Ler-
nen und lebendiger Gemeinschaft und treffen uns auch bei 
zusätzlich ausgerichteten Tanzpartys am Wochenende mit 
Tänzern aus dem weiteren Umkreis. 

Unser erstes gemeinsames Abteilungsessen fand in der Piz-
zeria am Bärensee statt, wo wir bei Ausfallzeiten der Erlen-
halle auch mal zum Tanzen hin ausweichen. Alle hatten viel 
Spaß beim gemeinsamen Feiern und Tanzen.

Da es bei uns meist keine festen Tanzpaare gibt, ist es auch 
für neue Interessenten leicht in Kontakt zu kommen und 
Teil der Gruppe zu werden. 
Wir freuen uns auf weitere Teilnehmer und vor allem neue 
Abteilungsmitglieder! 

Ansprechpartner sind Hans Uwe & Frank
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Tennis

tennis@tsge.de

Tennis Jugendvereinsmeisterschaften 2023
Ein großer Erfolg zum Saisonabschluss
Nach einer aufregenden Medenrunde der Mannschaften 
fanden auch in diesem Jahr die Jugendvereinsmeisterschaf-
ten 2023 statt. 
Bei der U8 zeigten die Kleinsten bei den Vielseitigkeitsübun-
gen mit viel Spaß, Ehrgeiz und Begeisterung ihr Können. 
In den Kategorien U10, U12 und U14 sahen wir spannende 
und faire Spiele.
Die jungen Spielerinnen und Spieler zeigen nicht nur ihr 
Können, sondern auch ihre Fairness und Spaß auf dem Ten-
nisplatz.

Unsere Jugend- und Vereinstrainerin Andrea Coneo sorgte 
erneut für einen reibungslosen Ablauf bei der Organisation 
und Planung der Spiele. Ihre Hingabe und Erfahrung ermög-
licht den Kindern und Jugendlichen, ihr Bestes zu geben und 
die Spiele zu genießen.
Die Siegerehrung war der Höhepunkt der Saison 2023, bei 
der Familien, Freunde und Vereinsmitglieder die jungen Sie-
ger mit tosendem Applaus feierten. Dieser Tag war der per-
fekte Abschluss der Saison.
Wir freuen uns bereits heute auf das kommende Jahr, auf 
eine tolle Zeit und spannende Spiele.

Siegerinnen und Sieger der U8 Siegerinnen und Sieger der U10

2. Platz bei den U14, Felix Scherer, mit Trainerin Andrea Co-
neo und Abteilunglseiter Tennis Tobias Kübler

Auch im Jahr 2023 konnten die Tennismannschaften der 
TSG Erlensee an die Leistungen des Vorjahres anknüp-
fen und spielten eine sehr erfolgreiche Medenrunde. 
Somit konnte die Tendenz aus den letzten Jahren bestä-
tigt werden. Mit dem Aufstieg der Herren Mannschaft 
in die BOL konnte eine Meisterschaft gefeiert werden. 
Drei Mannschaften (Damen 30 und Herren 30 I und II) 
feierten jeweils eine starke Saison als Vizemeister und 
auch die Mannschaften auf Landesebene (Damen 40, 
Herren 60 und Herren 70) feierten mit starken Leistun-
gen den Klassenerhalt. Nur eine Mannschaft (Herren 
65) stieg diese Saison aus der Verbandsliga ab. Auch 
die anderen Jugend- und Seniormannschaften spielten 
eine gute Saison und landeten auf einem gesicherten 
Mittelfeldplatz. Dieser Trend ist für die Tennisabteilung 
ein tolles Ergebnis und die Mannschaften versuchen 
diesen in der kommenden Saison weiter fortzuführen. 
Wir bedanken uns bei den Mannschaften für eine tolle 
und sportlich faire Saison. 

Florian Alsheimer   ■ 

Erfolgreiche Saison der TSGE 
Tennis-Mannschaften in 2023

Tief betroffen und traurig nehmen wir Abschied von  
unserem ehemaligen Schatzmeister, Mitgründer der Tennis-

abteilung und ehemaligen Abteilungsleiter Tennis

Franz Werthmann
* 31.12.1939    † 09.09.2023

Deine Leidenschaft und Einsatzbereitschaft als aktiver 
Sportler und in der Vorstandsarbeit wird immer vorbildlich 
bleiben. Wir werden Dein Andenken in Ehren bewahren.  

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874 e.V.
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Tennis

tennis@tsge.de

TSGE Herren 30 bedanken sich bei Steuerkanzlei Jola Varga
und werden jeweils Vizemeister
Mit neuen Trikots, gespendet von der Steuerkanzlei Jola 
Varga, war die Medenrunde der Herren 30 I und II sehr er-
folgreich und man erreichte jeweils einen starken 2. Platz. 
Im vergangenen Jahr gab es noch zwei Herren 30 4er Mann-
schaften und man entschied sich für das Jahr 2023 eine 
neue Mannschaftsstärke zu melden. Die Herren 30 I spiel-
te in diesem Jahr mit einer 6er Mannschaft in der BOL und 
man verstärkte sich zusätzlich noch mit Peter Lutz (TC Lan-
genselbold). Auch die Herren 30 II konnten mit Christoph 
Kuchar und Mirko Bach zwei weitere Spieler als Verstärkung 
gewinnen. Vor der Saison wurde für die Herren 30 Mann-
schaften das Ziel formuliert unter den besten drei Mann-
schaften abzuschneiden und dieses Ziel konnte erreicht 

werden. Bis zum letzten Spieltag wurden bei den Herren 30 I 
6 Spiele gewonnen und nur ein Spiel unglücklich 4:5 in Kar-
ben verloren. Somit hatte man am letzten Spieltag noch die 
Chance gegen den Tabellenführer TC Götzenhain aus eige-
ner Kraft die Meisterschaft zu entscheiden. Sportlich ging 
das letzte Spiel mit 1:8 verloren, dennoch waren die Spiele 
auf Augenhöhe und der Gegner in einigen Aktionen etwas 
abgezockter als die Herren 30 I der TSG Erlensee. 

Auch die Herren 30 II hatte am letzten Spieltag die Meis-
terschaft in der eigenen Hand. Das Spiel wurde zwar ge-
wonnen, dennoch reichte es am Ende nicht für die Meister-
schaft, da der SV Dreieichenhain die besseren Matchpunkte 
vorzuweisen hatte.

Auf dem Bild von links nach rechts: Dominik Lohrey, Chau Phi Pham, Andreas Gebhardt, Florian Alsheimer, Chris Sickmann, Jola 
Varga, Timo Intek, Peter Lutz, Daniel Januschka

OBERNBURG

WOLFSTETTER

Sporthaus Andreas Wolfstetter e.K.
Römerstrasse 2a • 63785 Obernburg
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Unser Montags Kinderturnen ist sehr vielseitig. Dabei gibt 
es immer abwechslungsreiche Aufbauten, über die unsere 
Kinder drüber klettern, balancieren, drunter durchkriechen, 
oder hüpfend überqueren müssen. Auch Spiele kommen nie 
zu kurz. Hauptsache es ist viel Spaß dabei.
Auf den Bildern gibt es paar kleine Eindrücke zu sehen. Auch 
an besonderen Tagen, wie zum Beispiel Ostern, Fasching, 
Halloween und Weihnachten gibt es ganz besonderes Kin-
derturnen, mit toll geschmückter Halle und speziell passen-
der Musik.
Seit anderthalb Jahren gestaltet Conny Fuchs diese Gruppe, 
hat eine Menge Freude daran, sucht aber speziell für diese 
Gruppe eine/n Übungsleiter/in, der/die Lust daran hat mit 
den Kindern zusammen zu turnen. Das Kinderturnen fi ndet 
immer montags von 15-16 Uhr in der Kampfsporthalle statt.

Montags Kinderturnen für 4- bis 6-jährige

Turnen

turnen@tsge.de

Conny hatte das Kinderturnen kurzfristig übernommen, 
da es zum damaligen Zeitpunkt niemanden gab. Denn die 
Gruppe sollte natürlich nicht aufgelöst werden.
Übergangsweise würde Conny natürlich den oder die neue 
Übungsleiterin noch unterstützen.
Bewerbungen gerne an info@tsge.de

Deutsche Weine – nichts liegt näher
Wein - Winzersekt - Traubenbrand u.v.m.
vom WEINGUT PETH

Durch intensive Weinbergspflege – 
Handausdünnen der Trauben, um die Hälfte 
des Ertrages reduziert, 75%iger Handlese – 
erreichen wir eine selektive Auslese gesunder 
Beeren, was den Geschmack und die Güte unserer 
Weine ausmacht.

Ihre Verkaufsstelle in Erlensee:
Birgit März
Römerstr. 15
63526 Erlensee
Tel.: 0151 - 23 97 96 17
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Das 1. TSGE-Kinderturn-Sommerfest war ein voller Erfolg

Turnen

turnen@tsge.de

Trotz anfänglich noch feuchten Begebenheiten wurden vie-
le verschiedene Stationen für das 1. Kinderturn-Sommerfest 
der TSGE aufgebaut. Unsere fl eißigen Helfer, vor allem aber 
die Turn-Übungsleiter packten mit an und hatten in Win-
deseile alles auf der Außen-Schulsportanlage aufgebaut 
und aufgemalt. Sogar eine Hüpfburg der Sparkasse kam 
noch hinzu.
Bei bestem Wetter, nicht zu heiß und nicht zu kalt, kamen 
die Kleinen und etwas Größeren auf ihre Kosten und hat-
ten eine Menge Spaß. Zu Beginn holte man sich eine Stem-
pelkarte ab, schrieb den Namen drauf und schon konnte es 
losgehen. 

Bei jeder Station lagen Stempel, die sich die Kinder selbst 
erturnen, erhüpfen, erangeln, …. durften. Wer sich alle Sta-
tionen erstempelt hatte, bekam sogar noch ein kleines Ge-
schenk.
Viel Abwechslung wurde am 22.07.2023 geboten.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt worden. 
Mit Eis, Würstchen, gespendeten Muffi ns und einem küh-
len Getränk war es ein toller und gelungener Samstag.
Einen ganz lieben und großen Dank spricht die TSGE dem 
Orga-Team des Kinderturn-Sommerfestes aus. 

Bewegen mit Spaß – Spielen ab 7 Jahre

Egal ob drinnen, oder, wenn die Halle mal geschlossen ist, 
bei gutem Wetter draußen, es ist immer was los in dieser 
Dienstagsgruppe.
Wir sind sehr kreativ, spielen alte und neue Spiele. Die 
Kinder dürfen auch gerne selbst Vorschläge machen.
Manchmal kennt man vermeintlich neue Spiele schon un-
ter anderem Namen, wenn die Erklärung dazu kommt.

Wer Lust hat sich uns anzuschließen, und mindestens 
7 Jahre jung ist, darf gerne dienstags um 15 Uhr in den 
großen Saal der Erlenhalle kommen (seitlicher Sportler-
eingang). Es geht bis 16:30 Uhr.
Bitte unbedingt saubere Hallenschuhe und etwas zu trin-
ken mitbringen, denn Spielen macht durstig.
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Seit zwei Jahren heißt es regelmäßig 
mittwochs in der Ballsporthalle „Hal-
lo, hallo, schön, dass ihr da seid!“ Und 
seit Oktober gibt es mittwochs gleich 
die doppelte Portion Bewegung. Durch 
die Eröffnung einer zweiten Gruppe 
haben nun nochmals so viele Kinder 
die Möglichkeit den Grundstein für ihr 
Sportleben zu legen. 
Isabell hat beim Hessischen Turnver-
band die Lizenz als Übungsleiterin für 
Eltern-Kind-Turnen/Kleinkinderturnen 
erworben und erzeugt jede Woche 
gemeinsam mit der tatkräftigen Hilfe 
der Eltern beim Auf- und Abbau neue 
Bewegungswelten für die Kids. 
Im Vordergrund jeder Stunde steht 
stets der Spaß an der Bewegung mit 
dem Ziel eine lebenslange Motivation 
für Sport aufzubauen. Die Turnstunde 

Starke Kids im Eltern-Kind-Turnen mit Isabell

Turnen

turnen@tsge.de

schult dabei spielerisch die motori-
schen, sozialen wie auch kognitiven 
Fähigkeiten. Und selbstverständlich 
werden auch Grundfertigkeiten wie 
Hangeln, Schwingen, Springen, Klet-
tern, Kriechen oder Werfen geübt. 
Dabei wird mittwochs meist unter 
einem Motto geturnt und so kommt 
es, dass die Kinder auf den Spuren der 
Raupe Nimmersatt unterwegs sind, 
durch den Dschungel jagen, den Bob-
bycar Parcours entlangsausen oder 
entsprechend der aktuellen Jahres-
zeit Ostereier suchen, ins Schwimm-
becken springen, Berggipfel erklim-
men, Wellenreiten, Äpfel ernten, über 
Kürbisse balancieren, dem Nikolaus 
beim Päckchen austragen helfen oder 
Weihnachtsplätzchen backen. Auch 
Übungen für „Fitte Füße“, die Kuschel-

tierstunde oder das Kennenlernen der 
Turngeräte gehören zum Repertoire. 
Natürlich dürfen auch erste Purzelbäu-
me nicht fehlen. Motto-Turnstunden 
sorgen besonders im Kleinkindalter 
für viel Spaß, da sich in diesem Lebens-
abschnitt die Fantasie entwickelt und 
Kinder sehr gerne in neue Rollen und 
fremde Welten eintauchen. In den 
Mottostunden zieht sich das Thema 
durch die verschiedenen Elemente der 
Turnstunde, ohne dabei die Anfangs- 
und Schlussrituale zu verändern. Denn 
zum guten Schluss einer Stunde be-
kommt jedes Mittwochskind einen 
Stempel in seinen Turnpass und dann 
heißt es „Alle Leut geh‘n jetzt nach 
Haus, geh‘n in ihr Kämmerlein, lassen 
das Turnen sein.“ Aber zum Glück nur 
bis zum nächsten Mittwoch! 



31

Sonntags ist einmal im Monat Familienturntag

Turnen

turnen@tsge.de

Im Rahmen des sonntäglichen Familienturnens, das ein-
mal im Monat stattfi ndet, erwartet die angemeldeten 
Familien eine unterhaltsame Zeit. 

Zuerst fi nden sich alle Familien zum Aufwärmen zusam-
men: Das reicht vom Durchlaufen bunter Reifen, über das 
Nachahmen von Tierbewegungen bis hin zum Singen 
von Liedern, darunter das bekannte „Dackel Waldemar“. 
Schon während des Aufwärmens macht den Familien die 
gemeinsame Zeit in der Turnhalle großen Spaß! 

Nachdem sich alle ausreichend aufgewärmt haben, be-
ginnt das eigentliche Vergnügen: das Erkunden der Bewe-
gungslandschaften. Alle Turngeräte werden verbaut und 

können auf verschiedene Weise überwunden werden, sei 
es durch Klettern, Balancieren, Kriechen oder Springen. 

Isabell, Martina und Lene, die für die Gestaltung der Ge-
räteparcours verantwortlich sind, haben jedes Mal neue 
kreative Ideen, um die kleinen und großen Turner und Tur-
nerinnen in Bewegung zu halten. 

Dazwischen gibt es Raum für freies Spielen, bei dem Roll-
brettwagen herumrollen, Pezzibälle herumhüpfen und 
Bobbycars wild durch die Halle fahren. 
Dies sorgt für ein lebhaftes Treiben und bietet jedem die 
Möglichkeit, nach Herzenslust mitzumachen und Spaß zu 
haben. 
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Halloweenturnen der Montagsgruppe 4-6 Jahre

Lang erwartet, heiß ersehnt, die Kinder schon lange vor-
her aufgeregt, so geht es beim Montagsturnen mit Conny 
zu. Einmal im Jahr ist Halloween, leider nur einmal.
Die Halle toll geschmückt, Kinder-Gruselmusik im Hinter-
grund, viele tolle Spielideen, und dann die leuchtenden 
Kinderaugen wenn sie zum Turnen gebracht werden. Vie-
le sind selbst ganz toll verkleidet. Wir hatten dieses Mal 
Skelette, Zauberer, Meerjungfrau, Ritter, Hexen und eine 
kleine Wednesday von der Addams Family. Unsere Spiele 
reichten vom Augapfel-Lauf, über das Hexenhut-Ring-
werfen, bis hin zum Schluchten überqueren und vielem 

mehr. Alle ausgedachten Spiele haben wir sogar gar nicht 
in der einen Stunde geschafft. Das macht aber nichts, die 
werden einfach bei den nächsten Montagsturnstunden 
mit eingebaut. 

Turnen

turnen@tsge.de
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Volleyball

volleyball@tsge.de

„Die Damen 2 hat sich dieses Jahr personell sehr 
verändert. Zahlreiche Abgänge aber auch viele 
Neuzugänge in der Mannschaft haben uns vor 
eine schwierige, jedoch machbare Situation ge-
stellt. In den ersten Monaten war es wichtig, dass 
die Mannschaft sich fi ndet und kennenlernt. 

Durch zahlreiche Mannschaftsabende und Unter-
nehmungen haben die Mädels zusammengefun-
den. Der Zusammenhalt dieser Mannschaft lässt 
sich mittlerweile mit einer Familie vergleichen.

Auch wenn wir nicht alle einer Meinung sind, 
stehen wir am Ende geschlossen zusammen und 
sind füreinander da. Das schätze ich an dieser 
Mannschaft sehr. Jede einzelne Spielerin bringt 
ihre Persönlichkeit mit, von der ruhigen, über die 
verpeilten bis zu der stets übermotivierten und 
energiegeladenen Spielerin. Im Training gibt es 
somit auch immer was zu lachen.
Ich freue mich auf diese Saison und die nächste Zeit mit der 
Mannschaft.“ – So die Worte von Tatjana zur Mannschaft.

„Wir, die Volleyball Damen 2 Mannschaft, hat sich in der 
neuen Saison mittlerweile sehr gut als Team zusammenge-
funden und ergibt eine coole Gruppe aus 14 (inklusive Tatja-
na, unserer Trainerin) Mädels. 
Wir sind in dem letzten halben Jahr sehr zusammenge-
wachsen, was wir vor allem Tatjana zu verdanken haben, 
welche sich stets bemüht hat viele gemeinsame Erlebnisse 
zu schaffen, in dem wir gemeinsame Erinnerungen für uns 
gewinnen konnten.

Damen 2 – Zusammenhalt und Spaß

Auch wenn die Anfänge nicht leicht, sondern eher etwas 
holprig waren, kämpfen nun alle Mädels mit einem guten 
Ehrgeiz und Kampfgeist in jedem Training und Spiel. Wir 
sind immer bestrebt, unsere Leistungen zu verbessern und 
freuen uns über jeden Erfolg. Da die Spiele leider noch nicht 
immer zu 100% positiv sind mit den Ergebnissen, kämpfen 
wir jedoch in jedem Spiel, um uns immer weiter zu entwi-
ckeln, noch besser als Team zu agieren und in naher Zukunft 
auch Spiele für uns zu entscheiden.
Wir freuen uns auf alles was noch kommt und bedanken 
uns bei Tatjana, dass sie uns immer unterstützt.“ – So die 
Worte von Kimma, Außenspielerin der Damen 2.
 Tatjana & Kimma   ■



34

Die Volleyballerinnen der ersten Damenmannschaft sind 
erfolgreich in die neue Saison gestartet. Bei den ersten bei-
den Spieltagen konnte das Team sich klar gegen die gegne-
rischen Mannschaften aus Steinfurth und Hanau durchset-
zen. Dadurch sicherten sie sich souverän den zweiten Platz 
hinter Tabellenführer Gelnhausen 2, welcher bereits drei 
weitere Spiele absolviert hat und so gegenüber den ande-
ren Mannschaften einen vermeintlichen Vorsprung hat. Die 
Tabellenführung ist also in greifbarer Nähe. „Das intensive 
Training zahlt sich aus. Wenn wir weiterhin dieses Niveau 
auf dem Spielfeld zeigen, sehe ich uns am Ende der Saison 
klar auf dem Treppchen platziert,“ freut sich Trainer Sebas-
tian Bubl. Er trainiert das Team bereits das 5. Jahr in Folge.
An dieser Stelle möchten wir unsere neue Spielerin Lisa 
Heckmann begrüßen, die unser Team über Diagonal und im 
Außenangriff unterstützt. 
Für die nächsten Spiele heißt es wieder „Annahme, Zuspiel, 
BÄM – Hase!“. Zunächst gilt es, beim VC Schöneck drei Punk-
te zu erspielen um dann am 18. November den Heimvorteil 
zu nutzen und beide hier angesetzten Spiele zu gewinnen.
Und jetzt alle die Kalender zücken und mitschreiben: Die 
weiteren Heimspieltage der Damen 1 fi nden am 20.01.24 
und 16.03.24. statt. Spielbeginn ist um 15 Uhr, reingelassen 
wird man nur, wenn man die Mannschaft mit tatkräftigen 
Jubelschreien unterstützt. Dafür gibt es auch ein reichhalti-
ges Kuchenbuffet mit Kaffee auf Spendenbasis. 
Mit Vorfreude blicken die Damen auch auf das nächste 
Event abseits des Spielfeldes: die jährlich stattfi ndende 
Weihnachtsfeier mit allerlei kulinarischer Köstlichkeiten 
und einer aufregenden Wichtelrunde ist DAS Highlight am 
Ende des Jahres.

Und last but not least: Im Oktober erblickte das nächste 
Nachwuchstalent das Licht der Welt: Merle Lösche, wir freu-
en uns, dass du da bist und bald mit deinen Spielkameraden 
durch die Halle tobst.

Viola Müller   ■

Damen 1 auf Erfolgskurs

Volleyball

volleyball@tsge.de

Nach einem etwas holprigen Start in die Saison und 
vielen krankheitsbedingten Ausfällen unserer Spiele-
rinnen, konnten wir unsere ersten zwei Punkte nach ei-
nem knappen Spiel gegen unsere 2. Damenmannschaft 
begrüßen. Wir freuen uns auf die weitere Saison! 

Volleyball Damen 3   ■

Damen 3
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TSG Erlensee

info@tsge.de

Januar 2024
Elfriede Haus 03.01. 85

Lars Pypec 08.01. 50

Gerda Rech 08.01. 85

Herbert Hestermann 09.01. 80

Britta Alexander 12.01. 50

Marianne Jones 14.01. 75

Margret West 15.01. 75

Hane Krasniqi 18.01. 50

Robert Kraus 20.01. 50

Gabriele Schnell 22.01. 60

Mai 2024
Wolfgang Jarche 05.05. 60

Bettina Schneider 06.05. 60

Andrea Coneo 07.05. 60

Brunhilde Wernz 08.05. 80

Ursula Nestler 15.05. 75

Lutz Roessel 19.05. 70

Patricia Coneo 20.05. 50

Wir gratulieren zum Geburtstag

Da im Sommer 2024 keine Ver-
einszeitung erscheint (s. Impres-
sum), haben wir, um die Geburts-
tagsliste kurz zu halten, in dieser 
Ausgabe nur die „runden“ und über 
90-jährigen aufgenommen. Wir bit-
ten um euer Verständnis. 
Wir bitten alle Vereinsmitglieder, 
deren Geburtstag nicht veröffent-
licht werden soll, sich in der Ge-
schäftsstelle zu melden.

Februar 2024
Karin Kaufmann 03.02. 75

Karl Fucker 04.02. 99

Rita Baum 13.02. 80

Marianne Emrich 14.02. 75

Theodor Dornhecker 14.02. 94

Gerald Kunschke 28.02. 80

März 2024
Michael Schessl 01.03. 60

Doris Nicotera 17.03. 70

Irma Viel 21.03. 80

Bianca Hünten 23.03. 50

Waltraut Heinelt 23.03. 70

Norbert Boehm 24.03. 80

Harald Rudnick 30.03. 75

Hans-Peter Boldt 30.03. 80

Werner Blaß 31.03. 75

April 2024
Anke Adr. Gröger 10.04. 50

Norbert Jäger 10.04. 75

Stanislaus Kmiecik 15.04. 75

Brigitte Kühnel 18.04. 75

Gisela Bretag 26.04. 75

Stefan Bach 28.04. 60

Juni 2024
Otto Fricke 03.06. 85

Kuno Bluhm 06.06. 85

Corinna Fuchs 11.06. 50

Margarete Paech 12.06. 99

Gertrud Stolper 14.06. 70

Gernot Guth 14.06. 85

Thorsten Ruth 18.06. 50

Christine Putzo 21.06. 50

Juli 2024
Siegbert Bretag 01.07. 80

Martin Horr 04.07. 60

Hans Georg Fuchs 07.07. 70

Rita Viel 12.07. 85

Ursula Grunwald 15.07. 70

Reinhard Hanke 20.07. 75

Waltraud Jäger 22.07. 70

Rita Gerlach 24.07. 80

Volker Hein 25.07. 60

Reinhold Rogaleski 25.07. 70

August 2024
Elisabeth Praschak 08.08. 75

Eleonore Clement 11.08. 93

Brigitte Schroeder 13.08. 75

Monika Kauß 15.08. 60

Marija Iles 19.08. 70

Susanne Muttke 30.08. 50

Alexander Wagner 30.08. 70

Marita Rudolph 30.08. 85

Norbert Lieber 31.08. 75

September 2024
Beate Raven 03.09. 60
Natasha Goto Donoghue 08.09. 50

Monika Wittlich 08.09. 60

Johannes Baldy 15.09. 85

Anette Müller 22.09. 60

Theresia Schöpf 22.09. 80

Relinda Friede 23.09. 85

Christina Scholz 27.09. 50

Karl-Alfred Ott 27.09. 85

Oktober 2024
Ferdinand Baron 13.10. 60

Paul Jeschonnek 13.10. 85

Thomas Krüger 16.10. 50

Sabine Kroll 25.10. 60

Evelyn Tugend 27.10. 70

November 2024
Waltraud Jäkel 10.11. 75

Renate Kopp 12.11. 85

Ingeborg Segelken 20.11. 80

Peter Fittges 23.11. 80

Maria Eigenbrot 27.11. 85

Dezember 2024
Dietmar Ruth 01.12. 80

Bernd Richard 11.12. 75

Horst Lisken 15.12. 80

Renate Lippert 17.12. 75

Ellen Schürmann 20.12. 80

Marie Luise Lustig 31.12. 75
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150
Jahre

28.04.2024  Tag der offenen Sporthalle 
  (Ballsporthalle, Großsporthalle, Erlenhalle, kl. Schulturnhalle)

28.06.2024  Akademische Feier   (geladene Gäste, Erlenhalle)

29.06.2024  Jubi-Night   (Erlenhalle)

30.06.2024  Familienzeit   (Veranstaltungsgelände Ballsporthalle)

30.06.2024   Festumzug

10:00

18:30

20:00

10:00

13:30

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr


